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Montag, den 3. Dezember 1917. 32 Jahrgang

Die Verhandlungen haben begonnen.
Englische Niederlagen bei Cambrai . — „Die Lage sehr ernst" für Frankreich. — Trotzki macht reinen Tisch.
Die Waffenftillstandsverhandlungen.

Ein „Ereignis von unübersehbarer Trag¬
weite"  nennt da? „Journal bc Geneve" den russischen
W a f f e n st i l l sta n ds v« r s chl gp. „Man dürfe nickt
glauben , baß ein großer Teil der russischen Armee dem Be¬
fehl Lenins nicht folgen wolle. Das russische Volk in seiner
ungeheuren Mehrheit fordere mit Lenin oen Frieden . Die
Stärke des A.» und S .-NateZ gegenüber der Regierung Ke¬
renskis sei even. daß der A - und S .-Rat dieser Gefühl re¬
präsentiere . Die La«c enthalte für die Mittelmächte eine
gewisse Gefahr, weil sie an ihrer Tür einen ständigen Herd
von Anarchie und Revolution hätten. Ticic Gefahr bestehe
aber nur für die Zukunft, während der Verband von dem
Schlage unmitteibar getroffen werde. Für die Alliierten
sei der ganze ursprüngliche Kriegsplan über den Haufen ge¬
worfen und müsse auf eine neue Grundlage gestellt werden."

DaS Genfer Blatt , da» in dieser Weise über die neuge-
schaffclie Lage urteilt , ilt bekanntlich alle? andere wie deutich-
frennülich: seine Auffassung verdient deshalb als offener
Eingeständnis aus - er französischen Schweiz besondere Be¬
achtung im Gegensatz zu den Stimmen von Ententeseite . die
über den Umschwung in Rußland nur mit Geringschätzung
berichten. Indem sie damit nur das Beispiel der Entcnte-
regierungcn befolgen. Diese aber werden bald zu ihrem
Schaben einstben müssen, daß Lenin für seine FriedciiIgr-
beit fast ganz Rußland hinter fick hat. Daß di« Armee einig
hinter der Forderung ans Einleitung sofortiger Friedens¬
verhandlungen stehtz wird neuerlich der Berner „Post" au«
Petersburg gemeldet.

Mitteilung vom Serf,and!u„gsb»gi«n.
Berlin.  3 . Tez. «Eia. Tel .. *5.)

DaS „Berliner Tageblatt" meldet au? Rotterdam : AuS
Petersburg  wird gemeldet: Trotzki  teilte den Diplo¬
maten der Alliierten mit. daß Deutschland bereit sei. aus
allen Fronten Ilntcrhandlungen einzuleiten, um zu einem
demokratischenFrieden zu gelangen. Er fragt , ob ste den
Unterhandlungen , die am Sonntag anfingen,
beizuwohnen wünschen.

Aufrufe für lofoetige« sfriedensschlutz.
„ , Berlin.  8 . Tez . lEia . Tel ., zb.i
Rach anaeblich zuverlässigen Rachrichten oerössentlichen

tetzt auch die TrudowikiS und Sozialrevolutionäre Auf¬
rufe  in ganz Rußland, in denen sic für einen sofor¬
tigen Friedens  ich luß  eintreten.

Die Äopenhagener Gejanöljchast abgesetzt.
Kopenhagen.  3 . Dez. lWolsf-Tel .s

Trotzki  hat die hiesige r u s si s che Gesandtschaft
aufgefordert, telegraphiich zu antworten , ob sie sich dem neuen
Regime an 'chließe: anderisialls habe sie sick als abaesetzt zu
betrachten und die Gesanöiichast den Mitaliedern zu ttber»
«eben. die bereit seien, dem neuen Rußland zu dirnen . Die
^sgndtchnft beschloß, bas Telegramm TrotzkiS unbeant¬

wortet  zu lasten.

NumLnien erhält keine russischen Zufuhren mehr.
8. Rotterdam,  3 . Tez. (Eig. Tel . zb.j

„Daily Mail " meldet ans Petersburg : Der japa-
"ische Botschafter  erhielt Befehl, in Petersburg zu
bleiben,

Di« maximalistifcheRegierung ordnete Einstellung
öer LebenSmitieltranSporte a « Rumänien an.

Gefaxyenenziffern.
Kürzlich wurde non deut-chex amtlicher Seite bekannt-

e fr * n ' &’e 2ahl der listenmäßig in deutschen Lagern
»esührten Kriegsgefangenen die Ziffer von 2ilK) 0(ü) üher-

habe. Die Zusammenstellungunserer österreichisch-
ungarischen Bundesgenossen vom i. November ergibt , wie
' >r zuverlässig erfahren, für die österreichisch-ungarische

7tl " archie eine Gesamtziffer an Kriegsgefangenen von über
Köpfen. Auch ohne Hinzurechnung eer in den deut¬

et " -lnsstelluugest nicht mitgezählten, in der Etarwe befind-
«cn Kriegsgefangenen, sowie der non den Bulgaren und

gurken eingebrachtcn Kriegsgefangenen ergibt das allein
lur Deutschland und Oesterreich-Ungarn eine Zahl von
E «i t über » ovo 000 Mann.

Erinnert man sich bei dieser Gelegenheit, daß vor we-
lßen Tarten Lord Curzon i », englischen Dberhause voller
'°lz verkündete, die Engländer hätten auf allen Kriegs-

Mnplätzen im Ganzen bisher lf>flOOO Gefangene gemacht.
Jie5t auch der Blinde, wo in diesem Kriege die Sieger zu

und fit finden sind.

Die Einigkeit des Nordens.
AuS Kristiania. 1. Dez., wirb gemeldet:
Während des Kö n i gs b e su chS in Kristiania  fan¬

den Besprechungen statt zwischen den drei Königen, dem
norwegischen Staaisminister . dem dänischen Ministerpräsi¬
denten und dem schwedischen Staatsminister . ferner zwischen
den Ministern der a-uswärtigen Angelegenheiten der drei
Stewten . Der König von Norwegen eröffnete die Sitzungmit folgender Rebe:

„ES ist mir . wie dem norwegischen Volke eine große
Freude, beute Eure Majestäten bei uns zu scheu und mit
Euer Majestäten die Premierminister und die Minister der
auswärtigen Angelegenheiten beider Länder, iodaß Ansaß
gegeben ist . neuerdings im persönlichen Zusammensein Fra¬
gen zu beraten , die für die drei Länder von Wichtigkeit
fm.\ Ich will sofort sie Gelegenheit ergreifen , öem König
von Schweden gegenüber dec Dankbarkeit Allsbruck zu geben,
die Norwegen für Eure Majestät fühlt, weil Sie durch Fhr
persönliches Eingreifen unsere Zusammenkunft- in Malmö
erst zustande gebracht und damit die unschätzbare Zusammen¬
arbeit zwischen den drei Ländern während de? Krieges er-
leichlert haben. Dann kommt die tiefe Genugtuung , daß
Eure Majestät zu uns nach Kristiania gekommen sind, um
uns den sicheren Beweis zu geben, daß daN. was früher
zischen uns aestanden hat. keinen Schatten mehr auf die Ei¬
nigkeit des RordenS wirft . Mit die-er Msamm -enrnnf't in
Kristiania wird der W«lt der Beweis geliefert , daß der

Noutralitätswille der drei nordischen Länder
weiterhin , wie bisher fest und unerschütterlich sein wird
und daß ihr - Wahrnehmung gemeinsamer Aufgaben in be¬
ständigem Fortschritt bcgr-sfen ist. Wenn der unglückselige
Weltkrieg einmal beendet sein wird und iedes der drei
Länder, dank ihrem Zusammenhalten und tBrer Zusammen¬
arbeit . gerettet und frei dastebt, wird der Krieg jc-oenfallS
dein Norden ein« gute Frucht gebracht ha ên . nämlich ein
no» mehr entwickelte? Gefühl brüderlicher Zusammenge-
böriokeit. Die? vor Augen, bin ich überzeugt, daß arrch die
heutigen Erwägungen zu dem erstrebten Ziele führenwerden."

Aum englischen Riichzug bei Eambrai.
Bern,  3 . Dez. sWolff-Tel .j

Der Militärkritiker des ..Echo de Paris"  schreibt zur
deutschen Offensive  b e i C a m br a i . es sei klar, daß
ein großer Teil der eroberten Dörfer bis unmittelbar vor
Cambrai non den Engländern unter dem Druck der furcht¬
baren . von den Deutschen eingesetzten Masten geräumt wer¬
den mußte.

Neue Grsolae be» Cambrai.
Die EnalLndcr verloren MaSniäres : Ê sanaenen- «nd

Beutezahl weiierhii, erhöbt.
In Flandern steigerte sich am 1. Dezember um Pas-

sckendaele und südlich das Artillericfeuer zu aroßer Stärke
und blieb auch dir Nach! hindurch lebhaft, tim 2. Dezember
8 Uhr voemsttags bat e? erneut schlagartig auf unsere Stel¬
lungen von Passchendaele bis Becelaere mit großer Stärke
«ingesttzt.

Im Artois wurden bei LenZ und nördlich der Straße
Arras -Eambrai un -'er Einbestalt von Gefangenen feindliche
Patrouillen avgewiesen. Rächt? war das feindliche Feuer
falsch Hukli'ch lebhafter, desaleichen während des ganzen
Tage ? und während der Rack-t nonvestlich Cambrai südlich
der von Arra ? kommenden Straßen.

Auf de'- Großkampffront von Eambrai  wurde
wieder erbittert gekämpft In wüeevdcn Gegenangriffen
versuchte der Engländer  unter stärkstem Einsatz aller
Kanrpkmittel da? ihm am 30. November enirist -'ne Gelände
wieder zn nehmen. Seine dicht meisterten Anariffe
scheiterten  nicht nur überall nych ersitterlen Kämpfen
unter ungewöhnlich hob' " Dvsern. ' ond-" -n bracht-n ihe
auch den weiteren Verlust des Dorfes MeSniäres . bester.
Besitz in den ersten Scklackt̂saen von den Engländern so
teuer erkauft worden mar. Südlich MoenvreS an der Na
tionalstraße wurden 200  neue Gesgnaene eivacsracht und
mehrere Maschinengewehre erbeutet, nachdem die englischen
Angriffe westlich und östlich MoeirvreS vor unseren Linien
zusammengebeochenwaren.

In Gonend Gonnelieu und B 'lle'-S Gnislain versuchte
der Feind ebenfalls vergeblich, uns die Erfolge des asstriqen
Tage ? w'»der »u entreißen , .«stier trieb er sogar Kavallerie
gegen unsere L>nie vor. Rach erbittertem Kampf trachen
überall seine Angriffe blniia zusammen. Zehn znsammen-
gelchossene Ton ' ? bezeichnen den Psatz. wo >eine Massen-
anari'ffe zerschellten, .istausen zerschostener Menschen un'ö
Pferd « bedecken das Feld, wo indische Rcsterei für England
verblutete. Die Gefangenen - und Beutczahl  bat
sich weiterhin erhöbt.

Nordöstlich Soissons nahm bei bester werdender Sicht
die beiderseitige Artilleiictätigkeit zu. Gegen Abend dräng¬
ten unsere Stoßtrupps im frischen Traufaeben l>ei Anizy
über den Kanal vor. hoben eine feindliche Feldnniche aus
und kehrten mit einer Anzahl Gefangener und szwei Ma¬
schinengewehrenzurück.

Hindenburg über die Kriegslage.
Kien. 2. Dez. sT.-ir.-Tel.i

Die „Nene Fz-pie Presse" oerösfentilicht einen Bericht über
den Besuch ihres Berliner Berichterstatters bei General»
feldrnarschall Hindenbnrg und Generalleutnant Lndcn-
dorfs:

„Es steüt alles a«t>" begann Kindenbura  bas Ge¬
spräch. ..Ueberwintern müsicn mir freilich, und einia- An¬
strengungen iverden wir wohl noch machen müsicn. Wir so¬
wohl wie unsere Brrbündete,, . Je mebr der Krim sich dem
Ende nähert, »m so weniger biirsc» wir die Kräfte sinke»
lasten. Nur fest stehen und stark sein, dann kommt der Friede
schon von selbst."

Luden.dorff siiate hinzn: ..Eins können mir mit Dc-
stimmchcit versichern: der Krieg wird «icSt alö
Remis paetie abgebrochen,  er wird sür « ns
g ü n sti g e» i schi e d e n en de n."

-A -tf-chir" Frage des Besuchers, durch welche Mittel der
Friede am sichersten herbeigeführt werden könne, antwortete
Lndendorkf: ..Der Friede wird um so eher herbeigeführt
ie günstiger nnsere Kriegslage wird. Noch stebt die Tat Über
dem Wort: ..H j n d cn b « r g": deshalb wollen mir letzt nicht
mehr vom Frieden spreche«. Der Friede ist noch eine ,» zarre
Pflanze, um auf die Donor Brrülirnna zn vertraaei ».

Den Anfang", fnbr Lndendorss  fort . ..scheinen die
Russen machen zn mellen. Ich will damit nicht sagen, daß ich
die Knndgebuna der Bolsksiemikt bereits "ls Friedensangebot
betrachte. Erst wnß die Sichernnq bestehen, daß die Regie-
rnn « anch die Macht h<n . Waffen  st ilt  st and  mit Ruß¬
land können wir allerdings jederzeit  schließe « , sobald
wir M« Siche-runa seiner Einbaltnna haben."

Uel-cr die russische Frage bemerkt Ludetzdocff fortfahrcnd
da? Folgende „Wenn mir jemand sagt, die russische Revo¬
lution sei ein GlückSzusall für unS gewesen, so protestiere
ich immer. Die Revolution in Rußland  rvar kein
Glückszufall, sondern die natürliche und notwendige Folge
uns ercr Kriegführung.  Mit dem modernen Kriege
Hai cS seine eigene Bewandtnis . Früher haben die Armeen
gegeneinander Krieg geführt, setzt ist es ein Krieg der Böl-
ker. Früher gina der Krieg dadurch zu Ende, daß die feind¬
liche Armee besteät wurde, jetzt endet der Kriea mit der Be¬
siegung des feindlichen Volkes. Das haben wir alle vor
diewm Kriege noch nicht gewußt"' und hab«n es erst lernenmüssen"

Ueber die russische Armee  äußert der Gencral-
feldmarfchall Hindenburg: „Große Kampfhandlungen
sind, soweit man gegenwärtig urteilen kann, von ihr wohl
kaum mehr zu erwarten. Natürlich läßt sich auch hier nichts
mit absoluter Sicherheit Voraussagen. Bielletckt reißt in
Rußland schließlich irgendein Gewaltmensch, ein Nikolai
Nikolaiewii>ch oder einer von ähnlicher Art, die -Macht an
sich und peitscht das kriegsmüde Heer noch »n einer letzten
Anstrengung auf."

Ta ? Gespräch wandte sich später dem Westen  zu.
»Auch über die Laoc an der Westfront kann ick mich mit vol¬
ler Vcruhigicng und Zuversicht aussprcchen", nersickert Hin-
öcuvrrra. „Wir verteidigen un? dort und wir verteidigen
uns mit Erfolg . Allerdings ist es eine elastische Verteiij-
en-ng. Da ? rcdei' tet. dast wir nn? nicht an icde? Boten stück
festklammcrn, auf dem wir gerade stehen. ES kann Vor¬
kommen, - aß wir auch einmal eine Stellung ausgeben, wenn
sie durch da? feindliche Feuer zermalmt ist .daß sie nur Mit
den schwersten McnschenopGrn gehalten werden könnte. Ist
in diesem oder jenem Falle die deutsche Heeresleitung zu
der Ueverzeuanng gelangt , -aß die Erhaltung des Lehens
ihrer So' baten für sie höheren Wert .bat als der Besitz eine?
Stückes Sumpf oder einiger rauchgeschwärzter Trümmer , so
erkunden unsere Gegne^ sedcSmal einen Sieg . Wenn es
hnen Berguüqen macht ' wir haben nichts dagegen. Sie
mögen sich noch so viele Siege »on dieser Art zuschreiben.
nach Belgien oder gar an den Rhein kommen sie doch nicht
und werden si« niewglS kommeniß

Don den in Italien erb - nieten Vorräte»
sagte Hin'öenbnig: ,.E'n Feldejscubahnchef meldet «tir, dgß
unsere Trnyyen in Ftalien keinerlei Nachschub brauchen,
mit Aiisnahme von Kohlen. Sonst decken die ungeheureA
Vorräte , die i>ie Italiener »nrückgelnsien haben, unseren
aanzen Heeresbedors. Kphlenvoreäte haben sie nirgends ge¬
funden. Obne den U-Bnvtkrieg wäre auch unser ganzer Der-
teidianng^kamvs an -er Westfront n>ckt möglich gewesen."

Der Gencralfeldmarschall verghschjedete sich -nst de»
Worten: „Wir müssen noch eine Zeitlang Geduld  haben,
dann bringen wir eS z«m guten Ende.  Sagen Sie dg?
in Oesterreich rnit einem schönen Gruß von mir."
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Die amtlichen deutschen Tagesberichte.
Grobes Hauptquartier , 1. Dez . sAmtlich)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Nnpprecht . I»

Flandern blieb die Rrtillerieiütigkcit in mäbiaen Grenzen.
Südöstlich von Brras hielt das verstärkte Feuer an.
Die Schlacht bei Cambrai  ist gestern erneut mit

großer Heftigkeit  entbraunt.
Eigene Gegenaugrisse zur Verbesserung unserer Stel¬

lungen hatten vollen Erfolg . Stärkste Jeuerwirkuna oo»
Artillerie und Mineniverfern bahnte nuferer Infanterie
den Weg in die feindlichen Linien . Zwischen MoeuvrcS
und Bonrlon und von Fontaine und La Folie heraus
warfen wir den Feind aus die Dörser Grainconrt , Anneux
«nd Cantaina zurück.

Beidcrsciis von Bauteux erstiirmten unsere Truppen
von der Schelde heran ? die Höben aus dem Westnscr des
Flusses , durchstießen die ersten feindlichen Li¬
nien  und nahmen die Dörfer Gounclieu und Billers iNnis-
lain . Der zähe sich wehrende Feind erlitt schmiere Verluste:
4808 Engländer wurden gefangen , mehrere
Batterien erbeutet.

Gegenangriffe , die der Feind  am Abend
gegen Gonnelien . auch unter Einsatz von Panzerwagen «nd
Kavallerie , führte , brachen  v e r l « st r e i ck zusammen.

Verschärfter Fenerkamps hielt aus dem Schlachtfeld die
Nacht hindurch an.

Heeresgruppe Dentscher Kronprinz.  Auf
dem östlichen Maasuser war die Kampstätigkeit der Artil¬
lerie zeitweilig stark.

Rittmeister Frhr . v. Richthofcu errang seinen 83., Leut¬
nant Klein seinen 22. Luftsiea.

Oo'tlickier Kriegsschauplatz
«nd Mazedonische Front.  Keine größeren Kampf¬
handlungen.

Italienischer Kriegsschanplatz.
Angriffe der Italiener gegen den Monte Pertica

scheiteren.
Der Erste Generalqi,artiermeister : Lndendorfs.

Großes Hauptquartier,  2 . Dez . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rnrvrecht.  I«
Flandern steigerie sich das tagsüber mäßige Feuer am
Abend beiderseits von Paöschcndaclc zu größter Heftigkeit
und blieb Mich die Nackt hindurch stark.

Die Kämpfe bei Cambrai dauern an!
In dem Abschnitt von Inchy bis Bonrlon entwickelte

sich nach erfolgreiche » eigenen Unternehmungen am Nach¬
mittag lebhafte Artillerictätigkeit . Feindliche Infantcrie-
angriffc wnrdcn westlich von M o c » v r e s dnrch unser
Feuer erstickt, östlich von Moenvres brachen sie vor unseren
Linien znsammcn . Das Dorf Masniercs  wurde vom
Feind gcsänbcrt , Eirsangcnc wurden dabei cinaebracht.

Starke Gegenangriffe richtete der Feind mit «er: beran-
gefübrtcn Kräften gegen die ibm ans dem Westnscr der
Scheide entrissenen Stellungen . Nach erbittertem , bis in die
Dunkelheit währendem Ringen «arfen wir de « Feind
z n r 6 ck.

Ans Epchy heraus anrcitende indische Kavallerie
wurde zusam mengeschosse « . Gleichen Mißerfolg
hatten Gegenangriffe , die der Feind nach starker Fenervor-
bcrcitnng gegen unsere Linie« westlich von Bendhuille an¬
setz te.

Der gestrige Tag kostete de» Engländer besonders
schwere Berlnste . Mehrere hundert Gefangene blieben in
nnserer Hand . Aus dem Kampfgebiet wurden bisher sech¬
zig erbentetc englische Geschütze  und mehr als
188 Maschinengewehre geborgen.

Heeresgruppe dentscher Kronprinz.  Nörd¬
lich von Pilon brachten Sturmtrupps von erfolgreicher Nn-
ternebmnug Ssi-sangene ein.

Ein französischer Borstoß westlich vo « Brimont scheiterte.
Ans dem östlichen MaaSufer lebte das Artillericfener

«nr vorübergehend auf.
Heeresgruppe Herzog Albrecht.  Beiderseits

von Altkirch erhöhte Artillerietätiakeit .
Oektlichsr Kriegsschauplatz.

Keine größere, , Kampfhandlungen.
Mazedonische Front.  Zwischen Dchrida - und

Presvasee sowie im Cernabogen lebte das Fever ans.
Westlich «om Ochridasee und am Wardar erfolgreiche Er-

kunduugsgefechte.
Italienischer Kriegsschanp atz.

Nichts Neues.
Der Erste Generalguartiermeister : L « d e n d o r ff.

Abeudbericht des Grosze» Haupt¬
quartiers.

Berlin,  2 . Dez. sAmtlich .)
Bei Passchendacle sind örtliche englische Angrissc ge¬

scheitert.
Von den andern Fronten nichts Neues.

Die amtl . österr .-ung . Tagesberichte.
Wien,  1 . Dcz . (Wolff -Tel .)

Amtlich wird verlantbart:
Italienischer Kriegs chaup?atz.

Ans dem Monte Pertica wnrdcn italienische Borstötze
abgeschlagen.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Albanien.
Westlich Korea  vereitelte « albanische Frei  scha¬

ren  durch ungesäumt eingesetzten Gegenstoß einen fran¬
zösische« Angriff.

Der Cbes des Gcneralstabes.
*

Wic «. 2. D -z. (Wolff -Tel .)
Amtlich wird verlantbart:
Ans dem Monte Pertica  wurde ein italienischer An¬

griff abgeschlagen. Sonst ist über Beuetjen nichts zu meiden.
An der »ntcre « Vojnsg  verlief ein Stvtztruppunter-

mehnren erfolgreich.
Im Oste » keim erwähnenswerte Kriegskandlung.

Der Che^ des Generalstabes.

Neue U -Boot -Ergebrnsse.
Berlin.  1 . Dez . lAmtlich ).

Nene U -Bootersolae im Sperrgebiet nm England:
13 60d Brnttoregistcr - Tonuen  Unter den ver¬
senkten Schiffen befand sich ein schwer beladener Dampscr
von mindestens 6888 Tonnen , der aus stark gesichertem Ge-
leitzng beransgeschvssen wurde.

Der Ebcs des Admiraistabs der Marjne.
#

Berlin.  1 . Dcz . (Wolff -Tel .)
Bekanntlich wärmen unsere Gegner und gewisse soge¬

nannte Neutrale immer wieder das Gerückt von beschosse¬
nen Rettungsbooten auf. Auch bei der Versenkung des Ge¬
leitzuges in der Nordsee am 17. Oktober wurde wiederum
die Behauptung anfaestcllt. daß die deutschen Seestrettkröfte
ihr Feuer ans die Rettungsboote gerichtet hätten . Rn « hat
jedoch vor einigen Wochen in Kopenhagen eine Secamts-
verhanülung über die Versenkung des dänischen Dampfers
„Stella " stattaesunden . aus welchem Anlaß der Vorsitzende
des Seemannsverkanäes bei dem Gericht den Antrag stellte
diejenigen Leute eidlich zu vernehmen , welche die Behaup¬
tung von der Beschießung ihrer Rettungsboot « bei der Ber-
senkungs des Geleitzuges im Publikum verbreitet hatten.
Diese , von dem Bericht geforderte bestimmte eidliche Aus¬
sage wurde jedoch von den Leuten verwejacrt . Die dä¬
nische Tagespreise hat d' eke Tatsache zur Kenntnis der
Oeffentlickkeft gebracht, während hingegen das norwe¬
gische  Schiffahrtsblatt „Norgens Handels und Sjöfahrts
Tidendc " mit Stillschweigen  über die Eidverweige-
rung der däniichen Seeleute hinweggegangen ist.

Möchte doch in Zukunft allen Verleumdern sogleich ein
Eid zuge 'choben werden , wenn sie wieder einmal das Ge¬
rücht von der Beschießung ihrer Rettungsboote durch ben¬
sche Seestreitkrafte in die Welt setzen.

Berlin,  1 . Dez . (Amtlich .)
Einer unserer Unterseeboote . Kommandant Obcrlent-

nanl zur See Nalentiner  sHans ). bat ncnerdiuas im
östlichen Acrmelkanal nnter schwerster feindlicher Gcaenwir-
knng 5 Dampfer mit rund 21888 Brntjoregister-
tonnen  versenkt . Einer der Dampfer klag unter einer
gewaltigen Detonation in die Luft . Er hatte offenbar
Munition geladen.

Der Chef des Mmrralstabs der Marine.

Der Kampf an der Oüfromt eiriKesteslt.
Amsterdam.  2 . Dez. Wolfs -Tel .i

Nach einem hiesigen Blatte erfährt die ..Times " ans
Petersburg : Krnlcnko befahl den Armee «, den Kar.rpk cin-
znstellen . aber anf der Hnt zu sein, keine Berbrüdernngen
z» versuchen und das Ergebnis der Verhandlungen ab-
znmarten . _

Englische Erklärung gegen den Wafsenstilli'land.
Petersburg.  29 . Nop . (Wolff -Tel .)

Das Reuterjche Bureau meldet : Vorbehaltlich der end-
giltigen Anweisungen der englischen Regierung , die noch
nickt eingetroffen sind, wird folgende Erklärung ver¬
öffentlicht:

Die Note TrotzkiS, die den Waffenstillstand vorschlägt,
wurde der Boischaft 19 Stunden , nachdem der Oberstkom-
mandierendc im Hauptquartier den Befehl zur sofortigen
Eröffnung der Verhandlungen erhalten hatte , zugestcllt.
Die Alliierten sahen sich also einer vollendeten Tatsache
gegenüber , bei der sie nicht nm Rat aciraat morden waren.
ES ist für den Botschafter unmöglich , die Note zu beant¬
worten , die eine, von seiner eigenen Regierung nickt aner¬
kannte Regierung an ihn gerichtet hat.

Das Reuterschc Bureau erklärt : Das Gerücht , Bot¬
schafter Buchanan habe Petersburg verlassen , oder beabsich¬
tige , es wenigstens für jetzt zu verlassen , ist unrichtig.

Nmerikauische TLnemark -Lügen.
Berlin.  2 . Dez. (Wolff -Tel .)

Die „Nordd . Allg . Ztg " schreibt: Ritzans Bureau bringt
an § Washington die nachstehende Meldung : Nachrichten
über Deutschlands Pläne bezüglich Dänemarks werden in
der amerikanischen Presse lebhaft kommentiert . So schreibt
die „World " : „Die skandinavische Lage, die eine Folge
von Deutschlands Drohung , in Dänemark einzudringeu.
sei, müsse eine ernste Bestürzung in Amerika Hervorrufen.
Die Mitteilung hat indessen weder die offiziellen , noch die
diplomatischen Kreise in Washington überrascht . Man h-at
Herrn von Kühlmanns Behauptung gekannt , daß Deutsch¬
land , wenn sich Norwegen der Entente anschleße, sich durch
die Besetzung dänischen Gebietes schützen müsse. Aber die
Aenßerung wird als absurd betrachtet . Keines der alliierten
Länder hat jemals mit der Teilnahme Norwegens an dem
Krieg auf « eiten der Entente gerechnet. Man bat das leb¬
hafteste Verständnis für die Lage der drei skandinavischen
Nationen . Dies gilt in besonderem Maße von Dänemark
und Norwegen . ' Die offiziellen und die diplomatischen
Kreise haben die Ausfafsung, daß Deutschland auf die skan¬
dinavischen Länder und besonders auf Dänemark und Nor¬
wegen . einen Truck zu üben sucht in dem Bewußtsein , daß
die Lage der beiden Länder besonders schwierig ist."

Nach Mitteilungen aus anderen Quellen melden die
amerikanischen Blätter : Der Anlaß zu der Konferenz in
Kristiania sei die in Deutschland qefullenc Andeutung,
Deutschland slirchte, die in Norwegen steigende autideutichc
Stimmung könne damit enden , daß Norwegen England eine
Flottenbasis in Norwegen einräumen würde , und daß
Deutschland sich in diesem Falle eine Basis in Dänemark
schaffen werde . Nach in Kovenhagcn bekannt gewordenen
Andeutungon seien diese Anschauungen in Berlin bestätigt
worden . Die Königsznsammenkunft in Kristiania bänae mit
diesen Noraänaen zusammen.

Es bandelt sich offenbar um eine besonders verside In¬
trige unserer Gegner , welche aus dem Umwege über die. dem
englischen Pressczusawmenhana nahestehende amerikanische
Presse ihrem Acraer über die Köniasrnsammenkunft in Nor¬
wegen Lust machen wollen . Dieser Aeraer könnte nur da¬
durch erklärt werden , haß die Entente von dieser Fürstcn-
zusammcnkunft eine Störung ihrer Nrntriebe in den nor¬
dischen Könioreichc, , befürchtet. Alles , weis über angebliche
Pläne Deutschlands , über Aeußerunaen des Staatssekretärs
des Auswärtigen Amtes oder über einen deutschen Druck
auf Dänemark aemeldet wird , beruht selber,ierständlich aui
freier Erfindung.  Der vlumve Versuch unserer Geg¬
ner , die ausgezeichneten Beziehungen zu den drei skandina¬
vischen Ländern , insbesondere w Dänemark , zu stören , ist
zum Scheitern verurteilt.

Deutscher Reichstag.
w. Berlin . 1. Dezember.

Der Beginn der für 12 Uhr angesetzten Sitzung ist auf
1 Uhr hinauAgeichoben morden . Am BunbcSratstische Graf
Rödern , Freiherr von Stein , von Krause.

Präsident Dr . Kaemps eröffnet die Sitzung um TZL Uhr.
Das Wasfenstillstandsangebot.

Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält das Wort der
Aba. Prinz Schönaich-Carolath . welcher ausführt : Als Be¬
richterstatter für das Auswärtige Amt hübe ich den Auftrag,
eine Erklärung namens des Hauptausschusses abzugcben:
des Siaatsiekretärs weitere Mitteilungen über das russische
des Staatssekretärs ueiter « Mitteilngen über das russische
Friedensangebot gemacht worden . Der Hauvtausschuß hat
sich zu den Erklärungen des Reichskanzlers vom 29. No«,
über seine Bereitwilligkeit , in Berhandlnnaen über den rus¬
sischen Friedensvorschlag einzutreten , bekannt . lDer Reü-
uer verließt die Erklär »«« des Reichskanzlers .) Namens
des tzauptansschnsfes habe ich den Auftrag , den vollen
Beitritt zu den Erklärungen des Reichskanz¬
lers  zu erklären.

Die neue Kriegsanleihe.
3ur dritten Beratung steht der dritte Nachtragsetat

znm Etat für 1917 (Bewilligung eines weiteren Kriegskre¬
dits vor, fünfzehn Milliarden Mark ).

Staatssekretär des Reichsschatzamts Gras Rödern:
Meine Herren ! Erlauben Sie mir , die dritte Lesung

der Kreditvorlage mit einigen Bemerkungen etnzuleiten,
die sich auf unsere Krieasiinanzierung im allaemeinen be¬
ziehen . Sie haben in den letzten Wochen verschiedentlich
von dem Ergebnis der in diesem Iabre veranlagten Kriegs¬
stenern gelesen und werden den Wunsch haken , eine , wenn
auch nur vvrläusige Schätzung des Gesamtergebnisses zu
erfahren . Das kann nur summarisch erfolgen . Wichtige
Bezirke , wie Düsseldorf und Wiesbaden,  stehen noch
aus . Rechtsmittelverfahven und Nachvcranlagungen kön¬
nen noch leicht eine Beränderuna bringen . Immerhin
glaube ick aber sagen zu können, daß die Kriegssteuern mit
den Zuschlägen dem Reiche einen Ertrag von rund fünf
Milliarden  Mark bringen müssen, wenn die ausstchen-
de« Bezirke auch nur den Durchschnitt der übrigen , schon
veranlagten Kreise bringen . Dieser Durchschnitt stellt sich
auf etwas mehr als das Fünffache der Ergebnisse des Wehr-
bejirages . Das Ergebnis ist also erheblich besser, als wir
es bei der vorjährigen Gesetzgebung veranschlagt haben.
Der Webrbeitraa ist erst im Sommer 1914 veranschlagt und
durchweg erst in den ersten Kriegsiabren erhoben worden.
Ich bin mir durchaus bewußt , daß dicZn ur ein beschei¬
dener Teil der tatsächlichen Kriegsansgaben ist. und daß
nnftre Kriegssteuern in erster Linie dazu dienen , das bis¬
herige Zinssoll , sowie die Ausfälle an andern Stenern zu
decken, und daß nur zum Teil die Kriegssteuern eine tat¬
sächliche Herabmindernng des neuen Reichssolls berbeifüh-
ren werden . Zur Deckung des steigenden ZinSsolls müssen
unsere KricaSsteuern dienen , und dazu haben sie ausaereichi.

Im Anschluß an das große Ergebnis der siebenten
Kriegsanleihe stattet der Staatssekretär der großen Zahl
der freiwilligen Helfer , der Presse , den Banken und Spar¬
kassen sowie dem Kriegsheer , das wieder in allen seinen
Organisationen das Ergebnis der Anleihe gefördert hat.
den Dank der Regierung ab. Der große Erfolg der Anleihe
beweise, daß unsere Art der Kricgsfiuanzierung im Einver¬
nehmen mit dem ganzen Bolke ersolat.

Ich bin mir bewußt , daß mir auf dem finanziellen Ge¬
biet dje größten 'Aufgaben noch vor uns hak>en .. Ich denke
aber daß wir während dcS KricgSo en durch 3 Jahre ver¬
folgter, Weg weitergchen : dann werden wir in der Lage ?em,
alle wirtschaftlichen und politischen Folgen zu überwinden.
Dies , wird geschehen in vollem Einvernehmen mit den M-
nanzverwaltungen unserer Bundesstaaten . Bei allen Maß¬
nahmen werden volkswicftchaftliSe Gesichtspunkte aus¬
schlaggebend sein . Deshalb halte ich für mein Ressort das
engste Zusammenarbeiten mit dem neusebildeien Rerch»-
wirtschastsamt für dringend erforderlich . Der Wille m
vorhanden , es wird sich auch ein Wea finden lassen! (Beifall .)

Abg. Ebert (Soz .) : Das russische Angebot ist der erste
Schritt znm Frieden . Wir alle stimmen dem zu. was der
Reichokanzicr znstimmend erklärt hat . Die ehrlich gebotene
Hand Rußlands darf nicht znrückaewieien werden . Llono
George und Clemenceau wollen keinen Frieden . Sie wollen
die Fortsetzung des Kampies bis zum Aeußersten . Deshalb
stimmen wir den aeforderten Kricaskrediten zu. 22ir müssen
aber fordern , dpß die Regierung auch im Innern alles tut.
nm die Bolksernätzrung zu sichern. Die K̂reisanreizung
feiert in dem Srsstem v. Waldow ihre Zluierstehuna . Das
zeigt die gewaltige Erhöhung der Hafervreise . Wir beaeanen
ihm mit dem schärfsten Mißtrauen . Wir hoffen , daß die
Schrecken des Krieqes bald aufhören ^ werden und den Völ¬
kern der Friede aeaeben wird . (Beiiall .)

Aba. Ledcbonr lU . Soz .1: Wir lehnen die Vorlage
ab , um so den Frieden zu acwinnen.

Abg. Gras SAestarv lkons.) : Einivruck erheben muß iS
acae « die Jleußernngcn des Abgeordneten Ebert gegen Herrn
v. Waldow . Die Haserörnsckorämie ist nicht eine Forderung
der Landwirte , sondern cs handelt sich dabei um eine mili¬
tärische Notwenbiakeit . Der Leitstern bei den FriedenZver-
handlunge » muß sein das Interesse der Zukunft des Deut¬
schen Reiches . (Beifall .) ^

Abg. Senda lPole ) : Wir begrüßen die Erklärung des
Reichskanzlers Hinsichtlich des Sclbstbestimmungsrechtes der
bisher unter dem zarischcn Zepter stehenden Völker.

Aba . David lSoz .) : (Reichskanzler Graf Hertlina be¬
ritt den Saal .) : Hätten wir im Auauft 1914 nach dem Rezept
der Unabhänaiaen die Kredite abaelehnt und das Sianrl
der Zwietracht aeaeben . io wären ietzt nicht die Bolschewift
in Pctcrsbnra und reflierten . sondern der siegreiche Zar.
lLebhaster Beifall auf allen Seiten des Hauses .) Die Bol-
schewiki säßen in Sibirien . (Veiiall .1

Abg. Zimmermann (natl .j : Die Friedensverhandlungen
mit Rußland müssen io aefübrt werden , daß Deutschland
alles verlorene Geld und Gut  w i e d e r b ek o m m t.
Die Bewilligung der Kredite ist auch in diesem Zeitpunkt
nötig.

Abg. Ledcbonr (tt . Soz .) : Die Bewilligung der Kredit-
vorlaae ist nichts als eine Bertrancnsknndoebuna für J,e
Regierung . (Lebhafter Widerivruch »nd Unruhe im aanM
Hanie .)

Tie Kreditvorlage wird einstimmig gegen
die Stimmen dei - unabhängigen Sozialdewo-
traten  angenommen . (Beifall .)

Daran » wird vertagt . Der Präsident erbittet die Ermäck-
tiauna . Taa und Taaesordnnna der nächsten Sitzpu»
selbständig fesizuletzen. Eine lanaere Pause iet nicht be¬
absichtigt.

Rock» kurzer Aussprache , in der sich die Sozialdcinokra
ten gegen eine Vertagung äußern , bleibt es bei dem Vor¬
schlag des Präsidenten.

Tag und Tagesordnung der nächsten Sitzung urchestiMwt-

/



Montag , 3. Dezember 1917

GZ Aus der StadtGD
Die Grobe Versteigerung der Nationalsamnilung von

Kunst- und WertgegenjtLnVe« im Kurhaus.
findet, mit Bezug auf den heutigen Inseratenteil , am näch¬
sten Dienstag , den 4. Dezember , vormittags
10 Ubr.  statt . Die Spenden für Li- Wcihnachtsgabe 1917
haben sich in den letzten Tagen noch in erfreulicher Weise
vermehrt und kommen insbesondere sehr wertvolle Gemälde
„nd Perser -Teppiche zum AuSgebot. Möae nun auch der
Besuch dieser vaterländischen Veranstaltung ein recht leb¬
hafter werden und dadurch ein nennenswerter Erfolg zum
Kesten unserer tapferen Feldgrauen  gesichert
fern, _

Der Raubmörder Karpczak verhaftet.
AnS Pose«  wurde der hiesigen Kriminalpolizei draht¬

lich gemeldet, daß dort der Raubmörder der .Kaffeestuben,
hesitzerin Ehret in der Faulbrunnenstraße . der Gefreite
Michael Karpczak , verhaftet  worden ist.

An der raschen Ermittlung und Erfassung des Ver¬
brecher» hat die Wiesbadener Kriminalpolizei nicht un¬
erheblichen Anteil , denn auf Grund des von ihr zusammen-
gctraaenen Erkennungsmaterialß war es möglich, die Spur
des Mörders aufzufinden und feiner habhaft zu werden.
Aarvczak wurde in das Posener Militäraefänanis gebracht
und wird der hiesigen Militärgerichtsbarkeit überwiesen. Ob
Karvczak das Verbrechen eingestauden hat. steht noch nicht
fest. Die Anklage gegen ihn wird wohl nur auf Totschla»
lauten können, da. wie schon mitgeteilt , der Tod Ser Iran
Ehret nicht infolge der Stichverlctzunqen. sondern infolge
Herzschlages einaetreten ist. Das reitet den Mörder vor dem
Senkerbeil , obwohl die aanze Tat den Anschein eines wohl¬
überlegten Raub - und Mordanfalles hat. der die schwerste
Sühne erheischt.

AnSzeichnnnge«. Den Direktoren deS hiesigen Vorschnß-
DerejnS. Herren Hirsch  und Sch leuche  r . wurde das
Verbienstkrcuz für Krieashilse verliehen.

Kaiser- und BolkS- ank für Seer und Flotte lWeihnachtS.
gäbe 19174. Der Arbeitsausschuß des Kaiser- und VolkS-
Sanks teilt uns mit. daß das Volkskonzert  nicht am
4.  Dezember , wie irrtümlich auf den auSgehänaten Pla¬
katen  angegeben ist. sondern erst am <5. Dezember statt¬
findet.

£>er  erste Schnee, lieber Nacht ist der Winter einaekehrt
und hat seine Visitenkarte in Gestalt eines richtigen Schnee-
folleS hier ahaegeben. Schon der aestriae Sonntaa liest nicht«
Gutes ahnen Ein eisig kalter Wind seate taasüber durch
da? Land und dunkle Wolken ballten sich am Himmel zu¬
sammen. sodast man die Schneeluft ordentlich witterte . Und
so kam e? denn auch. Heute Morgen batte das Quecksilber fast
den Nullpunkt erreicht, und lustig wirbelten die Flocken her-
nieder. Und er dauerte gar nicht l«n«e. so deckte die Felder
da? weihe Wintertuch. Dächer. Firste und Türme in der
Staht setzten weihe Kmvûen auf unö brachten öa§ alte, uns
immer wieder erfreuende Mnterbild , das besonder? von der
tunend mit lautem Jubel bearüht wurde, für die nun
wieder die lustige .Jett der Schlittenfahrten und Schnechgsi-
schiachten in Aussicht steht. Hoffenlich aber meint rz der
Winter nicht gar ernst. Bei der Koblenknappheit wäre
uns schon ein milder Winter lieber.

Lebc»Smitteloe« eiluna. Auf das in unserer heutigen
Ausgabe vom Magistrat veröffentlichte Verzeichnis der in
der nächsten Woche Kur Verteilung gelangenden Lebensmit¬
tel wird »erwiesen. In den Fischgeschäften Sench. Wolter.
Dienst und Höst werden an die eingeschriebenen Kunden
12Z Gramm S a lz he ri ng e zur Ausgabe aelangen . Tie
Verteilung in den übrigen Fischgeichäften wird fortgesetzt,
sobald weitere Waren eintteffen . Da nur eine beschränkte
Stückzahl H e r i n g e zur Verfügung steb-n und dieselben
teilweise über 126 Gramm wicqcn, müssen auch zerteilte
Fische angenommen « erden. Die Verteilung der Nähr¬
hefe  geschieht versuchsweise. Die Geschälte werden den
Haushaltungen bei Verabfolqnna der Waren eine Kochan-
weisung für Nährhefe kostenfrei verabfolgen. Wie weisen
darauf hin, hast durch Zusatz von Nährhefe der Nährwert
von Speisen, die an und für sich wenig Nährwert haben,
wie z. D. Sauerkraut , bedeutend gehoben wird. Auf die
alte Kartoffelkarte werden in dieser Woche Kartoffeln
nicht abgegeben. Wer auf Feld 18 der alten Kartoffel¬
karte d:e Kartoffeln noch nicht bezogen hat, kann ste im Jause
der Woche noch erhalten.

Die Kartenlegerin.
Roman von Horft Bo dem er.

23) lNachdruck verboten.)
Ilse trompetete erst einmal gerührt in ihr Vatisitücklei»

Und dann fing sie an zu erzählen, sehr ausführlich. Tie war
jo w froh , daß sie endlich einmal ihr Herz auSschütten
konnte. Und waS Onkelchen versprach, das hielr ec unbe¬
dingt. ES dauerte reichlich lange, bis sie zu Ende kam.
Herr von Nolfisbeimb lieh die Braune im Schritt gehen
und unterbrach seine Nickte nicht ein einziges Mal . Aber
einen gelingen schreck bekam er doch, je weiter Ilse er¬
zählte. Er ließ sich jedoch nichts merken. Daß in dem Mäd¬
chenherzen neben ihm die Not lichterloh brannte , daran
war kein Zweifel. Und da hieß es sehr, sehr vorsichtig sein,
sonst konnte lciÄt ein Unglück passieren.

»Ja , Onkelchen, ich bin doch ein vernünftiges Mädel,
aber Lenk Dich in meine Lage, wenn er nicht liegt in der
»Arm« ", greift er zum Revolver ! Und ick bin die Ursache!
Fn meinem ganzen Lebe» hält ich keine rubiae Stundemebr."

. Herr von Wolfisheimb sagte sich, dast vor allen Dingen
aütig war zu bremsen.

„Nu . nu, Marjellcken. so schnell stirbt es sich nicht!
Doiche Nennreiter sind immer mal himmelhoch fanchzend und
oann zu Tode betrübt. Und vor allen Dinacn baß er ge¬
sagt haben loll: sieg ich nicht, mach ich Schluß mit dem kum¬
mervollen Leben, da? will mir wirklich nicht in den Kopf."

„So deutlich bat er es natürlich nicht aefaqt. Onkelchen!"
„ "Tiehste woll! Hab ich mir gleich qedacht! Irgendein
mitereS Wort hast Du auf die schwer« Achsel aenommcn."

,^ fch Hab aber das Gefühl . . . ."
Weiter ließ sie Herr von WoliiSheimb nickt ivrechen. Ec

^aic feine freie Hand auf die ihre und sah sie dabei treu-verzj« an.
»Marfellchen. in Deinem Alter und in Deiner Lase

^rsügt man über eine ungeheure Portion Neberschwang an
desüblen. Und »aS bat nnker Herrgott mit Absicht ko ein-
aerichtet. Durch Stürme wird der Bau erst wurzelsest.
^ »8 geknickt wird, ist Brennholz . Akcke. im beste,, Falle
Dung für andere. . . . Nee. nee. Kindchen, werd nicht wild,
im wist Dich wahrhaftig nicht einwickeln! Denn ick warbt-

nicht später sagen lasten: Hätt ich dock nicht auf Dich

EMeSbttdeneer OTwicfh?9}d<f?tfiflten
Beschränkung für die Bewilligung von Weißbrot und

Milch. Da die RcichSgetretdcstelle nicht mehr in der Lage
ist, die Stadt Wiesbaden in dem bisherigen Umfang mit
WeizenauSzugmehl zu beliefern, die zu liefernde Menge
vielmehr erheblich heraksetzcn muß. bat der Magistrat sich
genötigt gesehen, im Einverständnis mit der Kommission
des Vereins der Wiesbadener Aerzte für die Bewilli¬
gung von Weißbrot  die in der Bekanntmachung vom
1. Dezember ausgesprochene Beschränkung  eintreten zu
lassen. Als Weißbrot wird dann ein Brot ans Wcizen-
auSzugmchl hergestellt. Die noch laufenden Weißbrotinar-
kcn berechtigen für die Dauer ihrer Gültigkeit nur für den
Bezug dcS aus 7Zprozentigcm Weizenmehl bergestcllten
dunklen Weißbrot. Auch bezüglich der Milcki mußte die in
»er Bekanntmachung angegebene Beschränkung eintreten.
da die Milchknappheit immer größer geworden ist.

Wieder eine Kindeskeichc. In einem Torwea des Hin¬
terhauses Nbcinstraßc äs wurde SamStaa nacht ein
Paket gefunden, in dem sich die Leiche eines neugeborenen
männlichen Kindes befand. Die Leiche war in einer Num¬
mer des „Mainzer Anzeigers" vom 81. Januar 19̂ 7 nebst
Unterhaltungsbeilage „Feierabend" gewickelt und lag in
einem verschnürten Pappkarton, der die Adresse Theodor
Mussing trug. Ueber die Herkunft der Leicke fehlt noch
jede Spur.

Briefkastenleerung. Bom 1. Dezember ab fällt wegen der
eingeschränktenStraßenbslmcktuua bei mehreren Briefkästen
in Sen äußeren Stadtteilen die Spätlcerung zwischen9-4
und 10^ Ubr nachts fort : die letzte Leerung findet dann
künftig zwischen8 und 8 Uhr abends statt.

Die deutschen Verlust listen. Nr . 1729 und 1789. enthalten
die preußisch« Verlustliste Nr . 1002, die bäuerische Verlust¬
liste Nr . 378 sSchluß). die sächsische Berlnstliste Nr. 464 und
die wücktewbergischeV- --lustliste Nr. 682.

Sterbefälle in Wiesbaden. Am 28. November: Min« Ull¬
rich, ohne Beruf, 72 I . — Am 29. November: Peter Römer.
1 I - — Am 30. November: Otto Stritter , Maior a. D., 90 I.
Wilhelm Seirfcr, Arzt, 45 3. Elisabeth Kreckel. ohne B-ruf.
35 I . Emst Hobler, Kassenrewdawt. 38 I . Helene Schönhaar
aeb. Gucker, 22 I . Frieda Groß, 2 9 . Franz Zimmermann,
Taglvöner, 58 I . Margarete Haust aeb. Weuanb, 58I . Johann
EckeS, 1 9 . Emil Dörner. Kaufmann, 45 9.

Wie lieft man den Gasmesser7
Jeder Gasmesser hat ein großes und drei kleine Zisscrn-

blätter . DaS große, oben in der Mitte befindliche Zissern-
blatt zeigt den Verbrauch in Litern an und kommt für die
Feststelluna der verbrauchten Menae nicht in Frage. lknS
interessieren lediglich die kick unter dem aroßen Zilfernblatt
befindlichen drei kleinen. Geben wir bier von rechts nach
links , so finden wir rechts das Zifferblatt . daS den Ver¬
brauch in ..Einern" meldet : in der Mitte ist das. das den
Verbrauch in „Zehnern" anzciat. und links bcsindct sich
schließlich daS Zifferblatt . das den Verbrauch in „Hunderter"
bekanntaibt. Will man nun feststellen, wie viele Kubikmeter
GaS bereits verbraucht sind, so beginnt man mit der Fest¬
stelluna auf dem rechten Zifferblatt , das heißt mit den
„Einern ", und schreibe sick zunächst diese auf. Zu becicktcn
ist hierbei, daß bvrt. wo der Zehner zwischen zwei Zahlen
stebt. zum Beispiel zwischen 7 und 8. immer die kleinere
Zahl gilt , da die höhere neck nickt erfüllt ist: in unserem
Falle ailt also die 7. Dann kommt das mittlere Zifferblatt,
die Zehner , und man schreibe auch diese auf. Sollte auch
stier der Zeiger zwück-n zwei Zahl -n stehen, so ailt auch
hier die niedere Zabl Das gleiche trifft auch bei den
„Hunderten" zu. Auch hier schreibe man sich die Zahl auf
und ietze sie vor die „Zehner". Mg« schreibe alw immer von
rechts nock links. Das w «•«,»>' N-u»r-s man das erläutern:

Das erste Bild ze'iat den Stand eines Gasmessers beim
Ableien am 27. September . Verbraucht sind: Hunderter 1.
Zehner 8, und Einer 5. oder zusammen gelesen 185 Kubik-

gehört! Entweder frag ich, und da will ich Helsen, als gan¬
zer Kerl , oder ich will überhaupt nichts von dieser ganzen
Geschickte wissen. Für den sogenannten „goldenen Mittel¬
weg" bin ich mein Lebtag nickt gewesen, den hat eiu
Schlappsticfel erfunden ! Und daß ich schlavv bin, hat mir
noch keiner nach'aacn können."

„Onkelchen, ich muß unbedingt zur „Armee" nach KarlS-
horst!"

Tonnerwetler , waS stak für Mumm in dem Frauen¬
zimmer. da sollte man sich eigentlich darüber freuen!

„Um Dir di« Nerven kaputt zu reißen ?"
„Nein ! Wenn er aber nicht siegt, muß ick unbedingt mit

ihm sprechen."
„Du . Deine Eltern sind auch noch in der Welt!"
„Papa bat den Kopf voll! Immer wieder heißts, er

werde bald Minister !"
„Aha, ich verstehe! Ta soll ick oller Agrarier Patenstelle

bei Deinem Glück oder „Unglück", wie Dus nennst, ver¬
treten ! . . . . Beruhige Dich, Marjell Ick bab Dick doch
richtig verstanden. Und wenn Du meinst, ich wüßte Dein
Vertrauen nickt zu bewerten, dann bist Du aewrltig im
Irrtum . . . Ja daS will in Ruhe überdacht sein. Denn
Vorsehung spicken liegt mir nicht. Und wenn ..er" siegt,
was ist da für Euch beide gewonnen? Außerdem verstän-
kern mit meinem Bruder und Deiner guten Mutter möchte
ick mich doch auch nicht! . . . . Im übrigen wird die
„Armee" ja nicht morgen oder übermorgen gelaufen. Du
wirst also rechtzeitig meine Antwort bekommen. Und hin¬
tenrum peterc ick nicht, Maricll ! So gut kennst Du mich
wohl . . . Na Braune , nun kauf schon zu! Ich Hab näm¬
lich mit dem Verwalter aus dem Vorwerk zu sprechen."

Ilse Wolfisheimb sah mit feuchten Auaen das gute
Onkelcken au . Der aber machte ein so ernstes Gesicht, daß
sie erschrak.

Elftes Kapitel.
Wie ein inS Wasser geworfener stein leine Kreise zieht,

so jede Tat des Menschen. Je kraftvoller die Tat, um so
weiter die Kreise.

Frau von Karrein mied es nach Möglichkeit, sich an
Leute zu wenden, denen sie einmal „aesällia" gewesen war
Es wendeten sich von allein Leute genug an sie. Ihre
„Erntezeit " war im Spätherbst , wenn die Badereisen er¬
folglos geblieben waren , wenn die Wintersaii'on mit ihren
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meter. DaS zweite Bild zeiat einen GaSmessex nach Verlauf
von vier Wochen, am 28. Oktober. Verbrauch: 2 Hunderter,

6 Zehner und S Einer , oder zusammen gelesen 2llS Kubik¬
meter. Der Verbrauch zwischen der ersten und der »weiten
Ablesung betrug alio 24 Kubikmeter.

In Sen Fällen , wo der Zeiaer bei den ..Einern ' a« f 8
steht, ist zu beachten, daß di« Zehnermenac noch nickt veil
erfüllt ist. Es darf also bei den .„Zehnern" «och nicht die „1*
gelesen werden, sondern die „0". Wenn die ..1" gellen soll,
wüßte der „Zeüner"-Zeiaer schon dickt vor Ser „2" stehest
und nickt vor der „1".

Kurhaus, Theater, Vereine, Vorträge «!r« .
Kurhauö.  Für morgen lDienStagf ist im Abonne.

ment ein I v Hann Strauß - Abend  des städtischen Kur»
orckesters angesetzt, den Kurkapellmrister Irmer leiten wird.
— Zur solistischen Mitwirkung sind für bas sechsteZ vklus-
kon zert  der Kurverwaltung , das am Freitag dieser Woche
abends 7*4 Nhr stattfindet. Me Kammersängerin Fron Dur
von der Berliner Hofoper sSovrani und Dr. Nei tzel aus
Köln lKlavieri gewonnen worden. Der Kartenverkauf an
der TaaeSkasse im Kurhaufe ist bereits eröffnet worben.

N csi dc u zth e a t e r . Am Dienstag setzt C. B . Bül-
ler sein Gastspiel als Dr . Weipe in dem alcicknamiaen Lust¬
spiel fort und bringt am Mittwoch alS AVschiedsrollc seinen
mit so starkem Veisall ansacnommenen iinnhertresslicken
Striese im ..Raub der Sabinerinnen " uochmgls zur Dar¬
stellung. ~ Am nächsten Sanistaa . 8. Dezember. 8!4 Ubr
nachmittags rindet die erste Kinder- und Sckülervorsiellung
statt, die „Meister Vinkepauk oder Ehristnackt bei de» Schne«-
Elschcn" von M. Möller krinat.

Residenz-Theater.
DaS Gastspiel C. W. Bulle  r hat wie Ut allen den

Voriahrcn , auch in diesem Spätherbst seine Ariziessuna auk
die Gäste nickt verfehlt. Eine Ablenkung vom Ernst der Zeit
für ein paar Stunden zn genießen, das ist fefrermaun will¬
kommen. So sehr, daß rür daN erste Gastspiel, dem „Raub
üer Sabinerinnen " . wieder ein vvlles HauS Herr»
Direktor Striese mit stürmischer Heiterkeit begrüßte. In
dieser Rolle ist ja der Künstler unübertrefflich: immer aufs
neue bewährt sich seine trockene Art . komische Wirknuaen zu
steigern. Das zweite Gastsviel am SamStaa — ol ? Molk von
Pöchkaar-BenaSera in „G o ld fi sche" — brachte eine „Novi¬
tät": diesen uiedergebrochenen Landebelmann hotte Büller
noch nickt gespielt. Und mit Neckt. Die Nosi« - er Wenzbera
liegt ihm weniger: sic ist auch im Vergleich zu anderen und
im Verhältnis zur Ausgabe der übriaen Hguvtoeckonen nicht
bedentend aenua. um Gelegenheit zu einer Glauzleiktuna zu
bieten. Böller sollte das ..Wösfcken" lieber den älteren Bon¬
vivants überlassen, die hier am Platze sind, ohne dem be¬
rühmten Gast seinen Phatz alS bester unter den Nachsolaern
Schweiobvfers streitsg machen zu können.

In „Goldfischen" lieat nheohg„ ,it das Spiel nur zwi¬
lchen Iosephino von Pssuisäar lAanes Hammers  und Ernst
von Fellen sSLilhelmC hand  oni . ein Sviel . das die beiden
Darsteller nickt nur im Sinne der Handlung zu aeminnen
verstanden. Nur ließ Herr Ghaudon zuweilen daS Ueber«
zeugende in seinen kühnen Neiterauariffen vermissen: der
sseobaste Klana sebltc. Isls Mathilde von Koßwiü gab sich
Hcdwfa von Benders  v 'el Mistze: den Erfolg ihrer Bor«
qänaerinncn konnte sic aber nicht erreichen. B. E. E.

Heffen-Na ?»a« mrd Umgelrrmg.
Erbenheim.

Landwirtschaftliche, Pferdeverlofung. Am Freitag
brockte die LanbwirtschaftSkammer vor dem Nennplatzge¬
lände eine Anzahl von Kohlen  lediglich an Landwirt«
und für deren eigenen Bedarf auf dem Weae einer: Set«
losung  zur Abgabe. DieseSmal handelte es sich„ ur um

vielen Vergnügungen begann. Da ließen sich auf neutralem
Boden, be, heu WobltätigkeitSiafaren . bei den Bällen dis
ersten Fäden knüpfen. Und dann hatten sich eben di : Her¬
zen unter Walzerklän««n gefunden. Wie daS fa allaemcin
üblich ist. In diesem Falle glaubte aber Frau von Karret«
aus mehreren Gründen eine SlZSnahme macken zu dürfen.
Frau Geheim rat Sülking war wirklich eine Ausnahme —
nämlich eine dankbare Frau , die fick nicht Mühe gab, an
ihr vorbeizusehen, nachdem ihre Ellen Frau von Zlollnom
geworden war . Nn) Poklnow war der Freund Si -:glowS!
Ein bißchen g«t zureben, hals immer im Leben. Die beide»
Freunde braucktzn wahrhaftig kein Vlalt vor den MAnd zu
nehmen, lind im übrigen kannte sie sich in diesen Herr«»
aus. Jeder non ihnen hatte einige Bekannte, die „ um die
Ecke" gegangen wäre«/ Man erinnerte sie daran , nickt grob,
o nein . zart , nks Dame von 88*14! „Ja , was soll denn wer¬
den?^ E- mär doch ein Jammer , Sie müßten den Tieust
austt' ercn ! Und denken Sie doch an Ihre Anaehörikie»
welcher Herzeleid bringen Sie über die! Da panaiert max
sich eben belzeit :»! Durch eine „vernünftige " .Heirat ! Dat
kommt doch alle Tage vor !" Dann erreichte man seine»
Zweck schon, nachdem sich „das Opfer" noch ein bißcken lle.
wehrt, vor allen?, wenn man feine peklcniäre .Hilfe für die
Zeit zusagte Denen freilick, die fei Wucherern „liingcn".
borgte man überhaupt »' ichts. Da kam map llu leiiht ins
6)erede. ?!Nü es konnte einem blühen, daß man eines Tage?
in Moabit Lei einem Strafprozeß antreten mußte. m«Nn auch <
nur als Zeuge . . . .

Als Frau von Karrern zwei Tage später einen Brief
der Frau Geheiinrat Sülking erhielt , in dem sie aufge-
fordert wurde, am kommenden Mittwoch um fünf dep Te«
bei ihr zu trinken , nur Fra » Blaak werde zugegen s«in
wiegte sic sich in de» Hiltten und lackte leise vor sich bin.
Sie ivar „«'ne Mack!" geworden Nun. nur klug sein nnd die
Macht nickt zu sehr fühlen lassen. M ' t diesen„Empvuköwm.
linaen" fuhr man immer am besten ' wen« ma» sie «t*
bißchen von oben herab behandelte, dann wagte» sie nicht,
wider den Stachel ssu löcken! Und wagten auck nickt, ein«
„schmällgc Provision" anznb 'eten. Mein Gott, die nabm doch
fede Bank ivaar . wenn sic für den Staat Anleihe» heraus,
brgckte' Wenn das Gc'ckäft mit Sieglow klappte «Ad dg»
mit Felgart , llab es eine "ute Ernte , mitten im Hoch,
sommer! fFortsetzung folgt.)

I
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Dem Pfarrer Philippi  zu Wiesbaden, a. 3t . Divi-
fionSpfarrer einer Infanterie -Division, isi das Eiserne
Kreuz 1. Klasse verliehen worden.

Leutnant d. R. Paul Bischofs  aus Biebrich wurde
mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse ausgezeichnet.

Dem Magistrats-Hilfsarbeiter H. Kimm ermann
nuS Wiesbaden, z. Zt. Unteroffizier bei einem Generalkom¬
mando , bekam von dem kommandierendenGeneral an der
Asonzo-Front das Eiserne Kreuz eiaenhändia überreicht.

Dem Gefreiten Hermann Jakob Dausier.  Sohn der
Witwe Dausier in Wiesbaden, wurde das Eiserne Kreuz
Verlieben.

Dem Postschaffner Wehrmann Karl Schröder  beim
Postamt 5 lBhs.s, zurzeit im Felde, ist das Eiserne Kreuz
Verliehen ivorden.

Der Ossiziersaspirant und Iusiizanwärter Albert W i e-
aand.  Sohn des LandaerichtskasiellansV. Wiegand, iit am
28. Oktober in den Kämpfen vor Verdun mit dem Eisernen
Kreuz ausgezeichnet worden.

Dem Postboten, Webrmann Wilhelm Preuß.  beim
Postamt 5 lBln.s. zur 3cit im Felde, ist das Eiserne Kreuz
verli -ben worden.

Dem Leiter deS Bild- und Filmamtes in Berlin . Georg
Jacoby,  Sohn des hiesigen Schriftstellers Wilhelm Fa-
cobn, wurde vom Krosiherzog von Oldenburg bic Kriegs-
Lekoration „Friedrich August-Kreuz" zweiter Klasse per¬
sönlich verliehen.

28 jüngere Tiere , für welche sich — ein Beweis für den
großen Bedarf an Pferden in der Landwirtschaft — weit
über 300 Reflektanten einfanden. Die mäßigen Preise waren
vorher scstgclegt. Sämtliche Tiere wurden unteraeLracht,
zum Teil an Personen, die eine weite Reite anI dem Bezirk
zu dem Zwecke des Erwerbs nicht gescheut hatten.

T. Bingen . 30. Nov. Ein vielseitiger Betrüger.
Die Binger Polizeiverwaltuna schreibt: Der Friseur und
Agent Jakob Fuhrmann.  80 Fahre alt. in Bingen,
wurde wegen Betruges ini Nückiallc in Untersuchungshaft
genommen. Er hat durch mehrere selbständige Handlungen
Personell durch sal'che Vorspiegelungen um ansehnliche
Summen betrogen. Fuhrmann «ab vor. Kohlen beschaffen
zu können, und ließ sich von den Leuten, die ihm das alaub-
ten , zu diesem Zweck Geldbeträge auszablcn. ohne daß er
sich um die Lieferung her Koblen kümmerte. Fn anderen

Fällen hat er vorgcsvicqclt. er könne Schuhwerk hcsoraen,
und ließ sich für Schübe ziemliche Beträge auszahlen, ohne daß
er sich um den Kauf von Schuhwaren kümmerte. Gleiche Be¬
trügereien machte er mit Bestellungen aus Zigarren und
Tabak. Außerdem war Fuhrmann als Heiratsvermittler in
solcher Weile tätig und hat als Besorger fremder Rcäits-
angelegenheitcn durch Erteilung von Rat in Rechtssachen
und Anfertigcn von Schriftsätzen in Rcchtsaugeleaenheitcn
seine „Klienten" um ihr Geld gebracht, ohne für diese tätig
zu iverden. Da fortgesetzt neue Anzeigen einlaufcn. wird
hiermit öffentlich ans Fuhrmann aufmerksam gemacht, mit
der Aufforderung. Betrugssälle sofort der zuständigen Bür¬
germeisterei oder Gendarmeriestation. der Polizeiverwaltuna
Bingen oder der Staatsanwaltichait in Mainz zu melden.

r . Kirn , 1. Dez. Erwischter ungetreuer P o st-
beamter.  Seit mehreren Monaten sind ans dem hiesigen
Postamte Pakete abhanden gekommen. Eine Haussuchung
bei dem Postboten C u l l m a n n schasste Aufklärung in der
Angelegenheit. Zwei Mansarden lagen voll aevsrovft mit
gestohlenen Sachen, lim diese wieder ins Postamt zu brin¬
gen, mußte ein großer Postkarren achtmal gestillt werden.
Unter den gestohlenen Sachen besanden sich fünfzehn Damen - g
mäntel . große Posten Blusen, Kleid.erüosse usw.. sechzehn
Paar Damenstiefel. fünfzig Hemden, zweitausend Eier , füns-
unödrcißig Pfund Butter , fünfzig Psunb Dauerwurst , sieb¬
zig Pfund Kaffee, mehrere Zentner Mehl. Reis . Erbsen,
mehrere Körbe mit Schokolade. Zigaretten . Tabak. Marme¬
lade usw. Auch wurden noch zwei Körbe voll zuiaminen-
aebundener Feldvostvakete gefunden, von denen die Adressen
abgerissen waren , ebenso zwölf Uhren und sonstige Schmuck-
acaenstände. Bon den ocstolileuen Sachen, die einen Wert
von 3 0 0 00 Mark  haben, hat Cullmann schon einen Teil
an einen Charlottenburger Großhändler verkauft. Der
diebische Postbote wurde verhaftet.

1. Melsungen , 1. Dez. Tiefe Verzweiflung . Die
durch freiwilliges Ertrinken  in der vergangenen
Woche auS dem Leben geschiedene Arbeiterin Karoline
R i e m a n n hat . che sie den selbstmörderischen Gang antrat,
ihr aus Wertpavieren bestehend-s Vermögen von mehre¬
ren tausend Mark verbrannt,  damit ihre Ge¬

schwister nichts erben sollten.

Werncht und Rechtsprechung.
Fc. Heimlicher Lebensmittelhanlwl. Gelegentlich einer

HguSinchuna in der Wohnung des Agenten Andreas W- in
Wiesbaden wurden von der Polizei Fleisch und F-leisch-
waxen. Eier und Honia sowie andere Lebensmittel vor-
gefundcn. Fu der Berhandluua vor den Schössen  gab W-
an . die Nabrnnasmittel non unbekannten Feidaranen zu

sehr hohen Preisen erstanden zu haben. Es wurde ihm aber
an der Hand seiner Bücher und einer umianareichen Korre¬
spondenz nachaewiescn. daß er einen ickwung hasten Handel
mit Lebensmitteln betrieben hatte. Weil er diesen LcbenS-
mittelhandel ohne Erlaubnis ausgciührt und Höchstpreise
überschritten batte, nahm ihn das Gericht in eine Geldstrafe
von 900 Mark und beschloß, den Erlös aus den beschlag¬
nahmten und inzwischen versiejaerten Lebensmitteln ein¬
zuziehen, sowie die Urtcilsveröffcntlichuna in sämtlichen
Wiesbadener Tagesblättern.

Sport. ,
Futzvallwettspiel. Die Spi el vereinigunq Wies¬

baden  und die Svielriege des Turnvereins von 1848
Dotzheim  spielten am Sonntag nach spannendem Verlauf
unentschieden 1:1. Beide Mannschaften leisteten ihr Bestes,
um ihrem Verein zum Sica zu verhelfen. Bei Wiesbaden
sah man Hofmann in der Verteidigung. Das Ergebnis war
bis zur Paule noch 0:0. Dotzheim erzielte nach dem Wieder¬
beginn das erste Tor , dem Wiesbaden zehn Minuten später
durch ihren Mittelstürmer den Ausgleich iolaen ließ. Es
folgten daraus noch ein paar aefährlichc Momente, die aber
von den Turnern glücklich geklärt wurden.

Geschäftliche Mitteilungen.
Die Kaiser Wilhclms-Svende. Seinen Lebensabend mög¬

lichst sorgenfrei ru gestalten, daraus sollte iedermann bedacht
sein. Geeignete Gelegenheit hierzu bietet die Kaiser Wilüclms-
Svcnde. Allgemeine Deutsche Stiftung für Alters-Renten- und
Kapital-Versicherung, welche im stabrc 1879 ins Leben ge¬
rufen wurde. Die Kaiser Wilbelms-Ssicnde steht unter staat¬
licher Oberaufsicht des preußischen Ministers des Innern.
Nähere Auskunft erteilt die hiesige Zahlstelle Gebrüder
Kricr.  Bauk -Geschätt, Wiesbaden. Nbeinstraße 95.

Wir bitten um Einsendung der rückständi¬
gen Bezuosßelder einschl. des November- und
Dezember-Betrages, falls die pünktliche Weiter¬
lieferung. im Dezember erwünscht ist.

mOffenbarter Leierwarenf
In Folge frühzeitiger grosser A&sch ’Üsse und Einkäufe bin ich in der Lage meinen Abnehmern noch eine enorme Auswahl
vorlegen zu können. Empfehle passend für Geschenke: Koffer , Reisetaschen in Leder , sowie 03IS '!6fl l"HaHcita8ch6Sll
in jeder Preislage , Portemonnaies , PapiCPQESzfi ^fsSSClscrBi Brief - und Zigarrentaschen , Schreib - , Musik*
und Aktentaschen , Ranzen etc » ®5P"~ Dasnontaschen vom Einfachsten bis zu Elegantesten . ~

darf jetzt schon, da die Auswahl reichhaltig.
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.7 # 0B2 11« SS »18 40 42 727 8G 96 883 7 71 « 95 405 621
728 70 840 7 * 843 121 4S S08 »4 4*5 6*1 82 67 852 834 Bl
78651 779 9®

80106 äße SR« «S9 S08 53 (8000) W8 53 92 804 36 71 93S
79 141066 (600) 18 US 387 76 (1000) 686 (191 731 01 90 582
88034 167 £9 352 300 61 6SS 99 828 44 81 941 83054 140
472 690 929 « 4007 244 751 « 3041 (1000) 2)0 *25 662 892
,133 79 903 10 8S0S5 14T 74 288 (800) 368 445 628 43 46 (3000)
673 775 833 994 187000 58 67 (60D) 338 4 05 88 677 (600) SS5
763 893 @8079 035 «75 737 663 20076 237 50 477 639 70 78«

90180 489 682 694 735 868 907 35 48 94 91133 82
266 SS 6 *1 86 611 61 772 827 66 81 69 916 9 2098 133 97
213 93 309 76 77 693 665 772 929 9 3004 162 (SOO) 264 337
494 859 633 761 805 10 74 935 88 98 9 4023 79 746 78 936
SEMS28141 81 32? 98 430 84 85 91 97 700 867 88 905 0S6G6
'676 604 6 24 8 7 .020 (500) 22 228 642 833 908 8 9 8060
167 63 307 652 643 82 711 72 863 72 9360 87 808 45 (3000)
824 81 60 97

100072 234 329 101024 64 837 614 647 792 822 32 88 80
801 62 UOGO) S2 (1000) 1S2M6 44 68 (3000 , IIS (1009) IS
490 689 852 780 80 10 3209 68 75 331 (5009) 104168 -tw vuö (44w«u iBoovs üo »u ooi fouuyj 273
3X6 416 616 63 94 627 *QfiC32 250 92 351 436 40 672 (1000)mir . -iintw nvi eo •>< n„906 41 IN8131 (1000) 213 53 (3000) 91 98 372 467 (600)
IOJ112 261 381 704 £42 918 33 10 0 097 196 237 48 393 687
6S4 66 728 29 37 932 102C33 118 289 332 (1000) 477 676 610
(600 ) 22 727

110211 18 35 69 93 3.47 671 660 ( 600 , 82 760 937 41
111079 239 834 ( 600 , 63 80 85 910 112564 674 78 057 113030
107 354 7 23 79 864 78 908 S14 351 90 614 1,000 ) 659 927
J1500 , 17 - 97 732 80 882 118142 76 241 630 ,1000 t 706 (600)
886 89 900 64 117068 92 116 228 64 (3000) 496 662 740
150203 29 671 660 S18 36 67 923 118181 ( 1000) 22! 94 309 906

150275 97-639 683 »27 87 906 8 19 * 51390 479 61« 765
803 122088 327 40 68 86 430 31 669 749 «S 73 87 522 26
123221 87 886 442 62 629 786 95 821 6« 79 936 1 2 4024 179
88 236 324 64 465 802 819 125189 206 ( 1000 , 561 849 958
123217 671 793 12 7328 434 672 851 12 8070 127 635 (1000)
66 91 683 7 74 ( 2 9000 128 98 229 902

130262 71 712 846 1 31007 254 421 71 619 76 87 782 889
13 2 033 74 108 29 39 62 261 (5001 331 494 617 64 84 710 69
64 66 833 133076 519 23 (1C00I 69 831 973 13 4027 38 80
2*3 384 455 553 86 623 767 831 13 S 009 WO (3000) 225
401 (3000 , 10 27 624 46 66 723 854 59 997 136 129 236 66
359 411 15 26 606 73 803 704 66 972 1 3 7 005 8 213 660
657 (600 , 834 963 80 (500) 138,20 67 71 322 86 832 82 931
iaC014 159 267 95 34!) (500 ) 448 643 608 36 753

140003 150 472 637 (600 ) 141S466 6,8 27 33 938 142248
(100U) 77 « 48 643 762 933 14 8236 429 640 744 (1000, 144205
6*2 61 (600 ) 799 810 14 * 00» 80 176 391 414 (600) 618 60 621
878 968 146 099 166 69 313 18 64 446 94 96 623 39 741 800
42 14 7 027 76 193 (1000) £81 431 64 693 690 701 15 65 804 9
25 954 143029 8« 24« 368 480 86 95 619 23 667 864 1 48035
168 206 3J7 486 630 623 718 78 940 66 (6001

IS VMS (3000 ) 476 603 72 775 811 13 ! 51 ?69 314 80 484
6*2 843 88 1521 *2 85 323 519 86 633 976 1ft 3101 8 21* 32
62 693 678 780 S14 33 1S4230 64 80 82 8 4 840 67 15 5 072
220 441 (1000 ) 662 78 86 733 34 876 (600) 905 ' 58018 66 69
120 60 99 475 606 93 636 (600 , 796 (600) 15 7015 <100») 152
221 38 638 766 825 42 89 16 3 292 424 (6000 ) 613 721 34 963
SSS026 33 191 219 366 (10001 440 630 879 919

1S0135 60 277 313 66 671. 79 99 708 1 8 165037 289 503
32 661 822 56 2031 76 228 62 63 (1000) 398 916 27 503122
201 86 300 645 18 4008 109 307 (600 ! 7 3 499 616 700 18 27
38 881 1S5048 119 446 72 600 54 760 66 840 66 71 914 33
77 (3000) 18 3233 400 28 86 665 684 708 69 636 48 920
IS7164 407 39 64 783 852 5BR004 6 22 201 SU 82 484 97
656 760 82 802 188014 16 121 283 460 605 Kll 66

170116 (3 218 304 56 (3000 , 723 85 898 016 27 65 70
171221 69 342 567 83 867 ) 7 2 310 (500) 21 63 465 760 944
17 8014 131 317 (3000 ) 79 430 82 61 67 620 <100», 767 865 992
174 001 121 96 606 736 90 176110 27 64 241 63 336 489 512
13 836 1 7 HOI1 1*9 <3000 , 62 843 420 64 640 63 (600) 640
(600 ) 82 (3000 ) 776 927 1 7 7132 74 97 368 417 (500 ) 59 73
(1000 ) 609 33 782 86 676 973 ( 71 ) 247 478 600 48 »48 821
(1000 ) 37 30 57 8 227 72 306 66 645 (1000) 69 641 99 789 £40 961

( « 0052 130 477 669 90 762 82 ', « 1058 74 94 98 (1000)
749 76 90 812 182320 68 SW 677 718 4 9 976 1 8 3012 189
470 604 12 ( lÜOOl 609 34 725 866 84 58 .4248 442 61 67 80
776 86 (1000 ) 888 984 taSC54 183 211 (3000 ) 36 221 4SI 683
728 (1000) 76 949 533032 67 208 63 331 (1000) 41b 13000)
739 98 (iOOO) 834 48 900 1 8 7 024 52 104 7 42 850 926 1 88163
95 42.2 45 709 73 963 138133 610 787 860

180031 274 76 663 852 1» ; 028 139 298 316 623 84 734
62 (1000) 73 1S2010 26 212 8/ 345 46 (600 ) €0 639 66 79S
18SU7 227 47 603 83 42 787 881 93 933 flC 003 ) 194020
64 110 246 616 701 822 1Bß016 67 61 106 20 304 407 62 648
701 1LLSS1 636 34 618 70 714 838 18 7 000 73 123 408 646
739 82 (600) 837 78 (3000) 941 15) 0148 86 4-80 628 762 183020
98 107 210 44 320 73 426 679 721 33 941 74

200118 54 330 479 596 £29 Bl 747 68 868 2 01106 76
282 91 435 88 669 (600 , 771 86 859 79 2 0 2177 208 329 38 93
872 658 714 (500) 44 835 97 (3000) 203029 133 260 (1000) 63
88 *62 66 4,0 77 699 649 767 898 20 * 069 69 118 (IOOO) *1
64 318 62 432 90 760 (600) 829 950 78 (IOOO) 205114 321 67 1
767 2 0 6 098 116 226 31 437 97 619 59 826 2 0 7001 168 501
(600 ) 61 608 31 827 39 78 91 * (600 ) 2 Ü801O 40 48 129 303 594
97 99 700 6 3 941 85 2 0 5*067 147 292 448 78g 94 (1000>

21 0003 85 69 129 38 42 258 313 (IOOO) 37 420 520 33 74
639 (3000) 98 786 251 *74 499 661 649 6 2 957 21 2022 85
(600 ) 258 82 402 560 75 (500 ) 816 (3000 ) 912 (500) 96 213060
114 97 209 616 010 4 9 89 214283 335 (5001 36 72 (iOOO) 480
764 97 859 ( 600) 2 55 077 207 (1000) 78 392 678 (600) 794 (10001
B58628 726 40 96 * 45 68 21 7020 289 323 449 678 (600i 882
536 2 58 001 153 436 (3000 ) 646 782 862 ( IOOO) 9S8 25900a
39 67 357 628

2200öS 168 200 443 622 91 606 37 2 21144 49 243 59 345 92
498 601 10 321 (3000 ) 18 2 2 2055 107 77 240 611 726 828 957
22 31*5 263 93 342 495 534 703 945 2 2* 180 724937 2 2 5038
161 (500) SS 203 37 374 611 606 21 80 (10(10) 80511000 , 99 933
£4 69 93 226124 97 ( 1000 ) 304 (*OCO< 68 612 832 98 9 49
227080 133 77 284 343 470 686 614 928 228084 167 465
780 080 924 26 73 2 2 9040 73 (1000 ) 145 (600)49 243 343 64
602 6 )3 18 4 8 795 (IOOO) 928

23 0043 53(1000 ) 170 208 43 497 829 (1000 ) 43 978 235007
263 232169 685 <500) 2 3 3 050 103 69 86 329 469 72 722

Berichlifliinn . In der BornüUagsziehlrng vom 29. No.
« »>«« ist (to (s Jlr . 161865 die Nr. 161 800 mit 500 M . gezogen,
Sie Nr . 170 Suo ist nicht gezogen ivorden.

Im Gewinvrade verblieben : 2 Prämit » zu 300 000 M., 4 Ge¬
winn , zu 15 OOOSR.. 18 zu lOOOu M ., 46 lu 51X0 M.. 54) so
SOOOM.. 116 * r.t 1000 SL 1490 «a 500 A>

10 . Nrlirstkfch Süddeutsche
(230 . KSnigl. Pr-rntz.) Klass-nlottevle
5.RIoffe 18. LickungtitaA 30 Naremder 1817 Nachmjtta«

Aas lebe »ezi-gen« S)«n,>t(er stn» zlnei gleich »ob«
me« !»,,» gefaHen . nn » »War je elxrr nnf bl« S . ft
Blei* «r Nummer in den beiden AbteUungen I !>. «I.

9Uil die Gewinne über 2* 0 971. find tu Klammern beigefügl.
(£ 6tu Gewiibr St. Si . -A . f . Z .) (BacbdmS verböte, ' )

270 (500) m  6 » 79 1292 301 (5000! 411 (600 ) SS 606 8'
761 76 900 12 67 2 ( 28 239 806 438 67 76 747 5 041 161 297
«61 660 669 98 (IOOO) 4082 SS 139 93 96 367 (8000 ) 463 715
8C* 6032 187 392 657 671 721 848 980 » 271 339 474 639 45
637 7 897 (1000 , 1)2 67 323 (IOOO, 82 (1(M0> 678 841 8083
218 33 65 91 429 911 <1095 132 477 (SOO) 7 (56 813 29

10066 236 346 625 627 721 908 15279 496 691 720 21 66
'2094 105 464 670 73 620 33 (1000) 68 957 (600) 13362

443 63 894 756 82 54066 18« (600 , «1 (IOOO) 286 327 93 461
(IOOO) 80 686 646 715 (8000 . 981 15021 169 401 689 637 823
(60C) 36 98 993 1 6052 246 728 8S6 982 90 |7q03 138 368
630 718 25 964 18111 339 4*8 66 11000) 74 603 630 739 926
tl ) 58074 (500) ISO 826 791 849 907

20012 180 207 361 84 447 (3000 ) 634 43 714 848 942 82
#1023 68 ,120 78 297 443 (3000) 66 635 922 67 83 2 2053 93
222 97 62i (1000) 608 858 2 3061 227 (3000 ) 731 (600) 959

621 70 84 757 884 2 5 000 (3000 ) 16 9.3 819 (300Ö,
90 2 8 062 118 70 344 464 612 742 «6 88 ( 2 7076 85 (1000)
162 436 73 779 804 94 803 93 2 8052 149 226 78 344 423 93

bw <k00> 628 72 73 752 947 65 68 99 2 3205 468 641

3 £5324 62 267 8, (1000) 348 81 400 28 76 (600) 84 684 (600)
748 '600 , 877 6513 « 29 , 381, 700 18 45 949 » j.00 242 99
483 664 (1000, 609 31 S 8438 90 697 671 723 »19 (1Ä0 , 3 * lb9
360 S8 404 609 44 623 61 891 978 35191 2(2 9« (1000 , 3 )4
4S745.18 73 (6001 649 (600 , 70 807 36014 28 lt ‘0 241 321 444
609110,, !)) 89 8*3 84 8 7316 (IOOO) 566 67 682 767 804 * * 2f9
(6:' 0) 314 665 608 773 845 3 8101 43 218 60 63 94 (3000) 306
413 (30091 666 C dOO) 869 720 (1000) «16 26, 931 02 (800,

4,8001 8 26 87 137 (1000) 399 438 643 891 988 99 * 1177
856 626 763 343 962 43211 29 43 368 607 , 1000 , 21 633 (1000)
4o 800 (1000 ) 941 4S165 313 449 93 606 742 822 23 46 9»
(600 ) 44 094 249 71 76 807 20 57 60 958 4 0 018 (1000) 168
211 (1000) 43 577 424 98 (3000) 953 4 « 290 * 7101 351 4(8
IKK): ) 6 26 648 858 4 8 (142 48 £51 427 (1030 66 604 624 734
77 79 40043 13;, (3000) 339 47 60 473 96 782

60287 362 669 627 79 91 777 894 (3000 ) 81179 260 63
347 424 76' 82176 699 798 838 939 44 SS047 81 173 90
264 1500) 66 692 886 961 69 8 * 140 (6000) 280 82,420 49 (6001
6700  21 (JOOOl80 801 78 K50C0 187 220 466 601 832 916
bdO .12 448 683 306 5 7000 79 99 281 417 647 (IOOO) 739 66

833 £ 3032 33 211 76 312 48 626 29 76 82 707
i' 0 “ 1.®2? „ 58616 48 61 (3000) 227 363 428 628 64 62 94665 (1000) 713 812 944
„ 5 012 1 “l* 223 «53 683 620 26 738 884 61081 184 208 460
fi ^ l 65, 644 821 f5C0> 900 62060 SS« 318 79 662 66 763 98

401 638 631 9,8 14 (1000) 33 84 6 4031 63 148 241
26 739 lN00 > 806 78 8808 « (10I>0) 163 (6000) 90

£i ? ,32L 4'’3 78 89 61? 830  58067 263 332 SS 88 90 «29 770
862 92 946 11000) 67009 82 123 37 (1000) 325 61 422 610 17 «41
948 63060 321 28 47 691 639 (3000 , 80 718 76 846 89 944
69131 66 288 466 614 619 82 70 744 (500)
,. „ „ 70010 124 BS 247 339 51 632 (f00 , 66 88 780 831 929
(lOvOI 71041 228 63 396 465 80 6C9 604 740 877 907 9l
72028 89 144 61 68 (1000) 222 68 367 566 622 30 95 773 96
930 7 3215 316 481 926 7 4002 21 162 208 29 684 7 6 074
254 384 79 632 744 818 39 (600) 98 (IOOO) 981 7 8043 (600)
182 81 484 627 827 904 7 7 071 77 114 827 447 (IOOO, 763 60
82 955 j  8 185 326 407 653 64 839 86 962 7 8 013 104 8 268
462 67 f1OOOI 564 99 765

30196 (600) 220 « 1118 (3000 ) 227 348 403 36 61 (1000)
98 685 94 (600) 99 621. (500 ) 764 878 8 2 029 170 250 (1000) 341
1?°, „' 28. 33 60 66 8 30 .13 (600) 36 133 66 88 (1000) 266 71 369
AEb 69« 848 944 3 ,« 089 175 350 72 490 510 703 49 886
8uM4 163 4S9 603 746 829 SSO 86024 43 132 (600 ) 90 208

(1UC0) 650 7,6 *7189 442 666 702 9 46 999 8 8076
H ? 3™ 422 99 606 17 22 686 704 66 6 8098 142 287 387 462504 629 860 60
MrÄ ®,1™ 31 ° <10DO) 47 80 ra00 °> 633 778 99 841
®,0 ' 8„ 306 73 417 619 33 64 811 941 78 8 2042 234 «67
«eaA 927 93072  ( B00> 167 (500 ) 366 466 770

Ü 7Qf, 4 779 *1 8 5 043 (UKW ) 61 (500 ) 84 379 649 694
874 61 89 963 9o 8 8006 93 180 473 74 808 930 1600, 9 7304
" .633 81 < 30; 0I S ' °, 7 > ™  sei 937 um)  88122 280 681bo7 79 801 41 SS KL267 368 794 9i8

3? *Ji 163. 368 417 >500 ) 69 663 66 647 938 101102 40 412
9'1 ' °2 °19 US «63 70 640 989 103116 30 (1000) 632=4 ^36 464 607 (1000) 66 86 87 779 800 68 62 10 4004 201
“ 4 U 898 728 949 W • 08011 14 86 164 2SI (3000) 62 (600)
,5 320 41 609 63 649 848 (600) I0B1G9 309 29 61 608 61 (600)

808 763 107 ».6 83 , 06 65 24! 64 *06 49 162 90 656 I0S004
8 (6001 68 76 (IOOO) 177 306 46 48 81 727 108053 821 459
617 (5001 638 98 808 33

HO " ,5 36 219 350 7*2 33 87 963 (3000) 511376 469 612
(6001 68 (600i 77 866 930 11204 2 72 169 203 659 72 777
118 044 79 J93 431 37 (3000) 716 76 873 154 091 184 316 78
664 78 (600, 761 (3000, 830 64 916 78 515027 313 476 ,500)
91 665 70 741 882 977 51 8040 (600) 236 431 (600, 676 849 66
927 39 15 7 063 144 261 727 38 830 69 924 510324 161 207 20
468 1159811 93 »10 719 807

120 104 (500) 274 76 88 361 66 664 731 61 71 121217 83
379 646 (5001 654 1600, 781 (600) 833 79 81 <600, 96 933
'22196 479 603 29 36 776 971 123162 (600) 212 (SOOi 309
86 439 64 626 45 67 »g0 86« 86 907 1600) 78 92 124066 384
85 607 722 61 800 930 12 5098 123 1211028 (30001 81 254 74
642 90 700 968 12 7076 1,2 90 (3000 , 239 481 617 30 633 (5001
»6 996 128115 36t 666 749 64 81 (IOOO) 93 874 12 8037 146
60 (10001 291 110(101470 (600 , 621 (600)

13 0 024 19 193 209 412 31 631 82t 66 135022 65 90 331
85 606 24 (60001 631 792 99 INS,47 93 629 41 (600 ' 711
18 3012 178 306 441 (600) 4g 990 13 * 076 79 286 409 727 964
135293 372 74 602 692 741 90 18 0040 341 97 468 (K 'OO) 516
29 (600, »35 763 (IOOO, 13 7 068 79 194 266 337 681 (5001 807
26 138055 91 170 87 98 363 436 77 572 767 89 908 35 42 66
189003 95 18? 320 615 56 71 604 8*3 96 947

140 221 370 678 7l2 869 1* 1030 121 36 63 260 352 87
471 (600) 920 14 # 200 426 716 843 1* 3189 316 28 62 648
824 14 * 010 368 87 405 648 1* 5187 237 78 394 695 99 930
49 1* 9080 117 41 ai6 366 (600) 614 (600 ) 76 87 668 (1000)
14 7 036 316 463 (600) 639 62 62s 726 45 62 76 96 (600 ) 330
>49 "4 353 (600, 75 84 666 784 96 (lOüül 866 1 4 8 833

1BO056 136 277 382 465 97 631 607 39 700 89 819 76 917
26 161109 28 335 427 626 60 666 706 7 69 898 152121 338
689 746 47 98 (600, 319 «1 99 930 86 15 32 "9 476 620 84 626
(1000 ) 780 867 1 5 4 064 7« 96 103 311 64 604 64 695 645
>5 0074 129 228 610 » IS (10Q0I - 5 9,0 II (6C0) 39 156079 81
260 323 83 667 657 69 83 86 894 921 -8 94 15 7231 (1000,
85 406 62 65 672 (3000 , 906 26 84 15 8082 140 Bi 352 66 439
»23 768 900 159 *74 501 622 29 ( 1003) 807 991

16 0 027 47 70 77 418 82 603 20 72 (5U0J 669 (£00) 843 (600)
101070 174 327 601 (1000) 86 768 8*6 182 54 92 140 73 268
«ft » 77 3S» 627 741 871 81 970 103265 365 601 676 779
10 * 169 344 96 912 31 34 10 5 039 199 273 409 33 644 99 793
»84 160060 80 181 311 (6001 32 67 72 (1000, 484 616 714 39
96 860 977 1* 7022 141 213 362 413 (1000) 76 702 817 961
16 2 047 50 277 476 708 64 (1000) 69 876 1 0 8328 905 78

17 0 008 104 (500) 364 602 934 1 71023 51 98 608 744 822
97 903 (600 , 45 1 7 * 025 32 82 126 226 369 416 606 21 86 648
763 1 7 3274 466 603 60 612 69 866 68 957 1 7 * 048 197 363
632 704 17 6163 316 468 709 1 7 0205 87 408 75« 948
177121 Bl 60« IBOÜlBl 88 17 8 094 637 fltl 0 0 0 ) 54 62 667
82 740 88 029 68 17 0136 74 410 34 62 86 (6001 95 660 65
726 (600; 881 960 (6000)

18 0 006 164 214 387 433 1EU83 602 78 182021 164
81 (3000, 84 631 763 840 18 3 097 195 380 756 829 (1000) 926
80 (1000 , 18 * 023 44!) 618 616 736 842 67 78 82 10 5 047 135
305 23 466 672 18 6 033 69 102 38 324 32 436 60 62 635 41
653 747 68 927 (1000) 84 87 10 7124 68 211 326 «97 644 81
IH8C06 (600) 8) 167 309 18 793 816 24 940 43 69 13 9063 £*
106 229 61 70 378 86 416 22 686 671 74 707 17 (1000, 817 41

190094 ies 240 44 78 664 94 602 712 68 161002 13 68
169 77 (1000) 90 261 82 600 21 662 97 765 1 9 2 065 173 471
699 986 (500) 90 193101 (600) 16 276 603 81 716 27 802
19 * 144 363 469 680 606 (600 ) 12 19 5 512 40 648 702 (600,
26 823 19 * 030 80 96 284 317 96 406 12 686 672 965 113/ 015
118 436 (SOO) 680 (600) 86 628 898 957 1* 0166 -58 (1000)
002 716 (3000) 913 1SS1S8 (1000, 267 464 91 94 601 (1000)
08 602 28 (500) 44 816 66 908 64

2 0 0 195 243 400 682 608 (IOOO) 833 913 2 01078 100 89
260 568 2 0 2036 166 312 400 84 666 87 784 992 2 63107 66
(600 , 474 668 658 734 (600) 872 2 0 * 026 99 107 291 413 79
751 9o3 2 0 5066 254 416 (1000) 628 71 (500 , 647 764 71 98
854 (3000) 2 0 8106 77 297 300 414 609 76« 896 941 2 0 712 » '
(600 ) 275 (600, 317 63 431 45 70 692 777 858 76 2 0 8035 288
324 622 715 966 94 2 0 * 007 10 486 661 754 815 994

210114 209 83 Bl 476 (IOOO) 626 78 663 710 83 960
211006 280 439 632 601 20 2 12088 197 223 394 468 80 626
764 (3000) 213361 (600) 606 9 777 936 96 21 4058 323 86
7 i 8 ?i 6„ 21 5037 60 106 41 43 272 622 625 64 87 (500 , 707
«7 839 913 218006 163 (1000 , 64 446 664 868 217030 635
736 964 21O031 343 78 «32 (1000) 96 688 630 799 943 «s
21 9033 62 271 868 72 470 643 652 66 83 783 803 63

2 2 0009 35 108 202 46 65 72 337 664 66 960 221127 265
308 566 88 624 47 312 907 67 89 2 2 2006 144 227 339 60 496
610 17 798 (IOOO, 2 2 3063 201 29 -5« 72 680 843 (2000) 911
22 *069 68 206 61 311 20 87 644 66 744 846 2 2 5 001 166 99
266 80 80 613 44 65 742 88 98 (600) 869 226128 15« 302 62
441 607 (600) 227269 (500 ) 302 86 (3000) 439 684 685 722 65
»7« 929 2 2 8051 109 227 38 (600) 361 414 43 631 649 778 99
806  iL « 96 928 43 229069 177 324 803 g e6 (600)

23 0002 48 (3000 , 85 166 69 96 297 333 69 614 84 754
231020 62 61 116 200 42 678 612 36 861 232034 276 423
«I «1 628  as 863 919 233616 80 87 143 209 l60ffl 66 386
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str Heer und Motte.-. wechuachirg,
Schirmherrschaft §e . Mchestät öee Kaiser

Unseren Helden, die für den Frieden Kämpfen, gilt es, Leim Nahen des weihnachtsfeftes wiederum
Liebesgaben zu schaffen. ' Zeder Uebermacht gewachsen, haben unsere Söhne und Brüder dem Unsturm der Feinde
getrotzt und sich den unauslöschlichen Dank des Vaterlandes verdient. ^,,Vir lassen ße nicht herem. ^ lmt
diesem Ruf zogen unsere Brüder hinaus, und „Wir vergessen Euch nicht", antwortete dankbar die hemat.

Der „Kaiser- und volkdank für Heer und Flotte", weihnachtsgabe 1917, soll der Ausdruck dafür
fein, daß das ganze deutsche Volk sich der Größe der Taten, deren Zeuge die Welt geworden, bewußt rst. Die
Bitte „Gebt uns" bedarf nicht vieler Gründe Deutsche Männer, deutsche Frauen, gebt zum Vesten derer, die
auch zu dieser Stunde für Luch das Leben einsetzen! Jedermann soll bedacht werden, keiner darf leer ausgehen.

Dazu sind gewaltiae XTTittct nötig, viele große und kleine Scherflein. Wenn dereinst unsere Brüder
heimkehren, so soll keiner zu uns sagen: „Ihr habt mit Lurer Liebe gekargt."

Zur den allgemeinen Ehrenausschutz:
Generalfeidin arschallv.Hindenburg.  Chef b. Generalstabs — von Ma ck en s cn . Eerieralfeldmarschall.

Züu den Hauptausschutz:
Riedel.  Generalleutnant und stell». Kommand. General - I willigen Krankenpflege und Obervräsldentder Provinz Hessen«
Dr. p. on Trott zu Solz.  Territorialdelisierter der frei- | Nah au.

Ehrenausschutz für Wiesbaden:
' djaumbur g-L ivvc '

it, k. Polizcidircktor der Residenzstadt Wiesbaden —
5, Generalleutnant z. D.. gcschäftSsübrendcr Vorsitzender

des KreiSkomitces.

Mitglieder des Ehrenausfchufses:
Fabrikbesitzer Curt Älbert - Frau Major a. D. Krezzer - Frau Kommerzienrat Kummerls -
-rrenkircken— Firma 3 . Bacharach Rentner Robert KüvverSllusch— Exzellenz von Langermann—
- Frl . Caroline Bank — Geheimer geheimer Regterungsrat Dr. Lautz — Geheimer Küinmerzien--

Dr. G. Michaelis.  Reichskanzler

Frau Prinzessin Elisabeth zu
eist  er . Geh. Ob.-Reg.-Rat. Regicrmigsvrästdent— Lani
Geb. Ob.-Finanzrat . Oberbürgermeister der Rest- Kr <
sbaden — Kammerherr von Heimburg,  Kgl.

Oer Arbeitsausschuß Wiesbaden:
Vorsitzender - Justizrat iclö - Emil Klausel - Frau von Meister - Stadt-

egmann — Referendar schulrat Tr. Müller — srau Reben — Frau ^R o,et he r
il Hees,  Stadtältester — - Baron von der Rovv — Oberregierungsrat «>prlngo-
Rentner Jos. R. A. Hup- rum — Generalkonsul Valentin er.

. Zämtl. Wiesbadener Sänke«, das pspscheckkonto*502* Frankfurta. M. (Abt. ul des Ureiskomitees

. vom Roten Rreuz Wiesbaden) sowie der Zentraiiassed. Rreirkomitees vom Roten Rrettj rviesbaden.
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1

M-

der Wiesbadener HaisonaSsamiuSung von Kunst-
und Wertgegenständen, „Kaiser- und Volksdank
Weihnaditsgabe 1917“ zum Besten unserer

tapferen Feldgrauen

Morgen Dienstag,4.Dez.
vormittags 10  JJhr beginnend, im kleitsegs

Saal des Kurhausesi
Zum Ausgebot kommen:

Wertvolle Gemälde , Bildwerke und Skizzen
von Osw.Achenbach,Kogler , Julius v.Klever,
E.L.Meyer, O.v.Ruppert , Günther -Sdiwerin,
Weinberger , Bauer usw ., seltene Radie¬
rungen , Kupferstiche ,Kunstmappen , Bücher,
1 alte wertvolle Bibel mit Kupferstichen , v
1Bismardcmuseum,viele Bronzen ,Porzellan,
echte Silberwaren , alte Krüge , antike Möbel,
Biedermeier - Stücke , Miniaturen , Dosen,
Münzen, Leuchter , Vasen , Spitzen , Kissen,
kunstgewerbliche Handarbeiten , 1 Stand¬

uhr , 4 antike Perser Teppiche usw.
die meistbietend versteigert werden . (Weitere gütige Spenden
werden bis zu Beginn der Auktion  noch angenommen ),
Besichtigung Montag, den 3. Dezember , vormittags 10- 12 Uhr.

Eintritt frei ä ---- --------------

Leiter der Auktion:

Bernhard Rosenau,Auktionator
u. Taxator.

Jpt inii
bei guter Pension und Dampfheizung sofort zu vermieten.

Zentralhotel Heilbronn a. R.
LU . Saum. 2981

Schrotmühle
8u verkaufen, wagemannstr . 27 , Uramer.

Zu ve rmieten Jf

Der Wohnungs -Anzeiger
der „Wiesbad . Neuesten
NadiriAten * enthaltend
rund 600 Wohnungen,
möbl . Zimmer , Läden
usw . ersdieint regel¬
mässig  in der Dienstag-
und Samstag - Kummer.

WWi « z Hüte
wit kl. Stall , co. Garten , a.  b.
Lande zu mieten ob. kauten ges.
Off. nur mit Preis und Angabe
der.Raume unt. Ä . 752 an die

Filiale d. Blattes . Mauritius-nratz- 12. rf81N8
Neugasse5. l ue, Schlafstelle

an braves Mädchen zu Ver¬
mietern_ 1,8407

^  O ffene Stellen HÜH
sofort ««sucht. (B. 181Wiesbadener

Verlags - Anstatt
G. in. b. £>._

Zuverlässige, altere ~
Männer,

sowie unbescholtene
kräftige Frauen

für den Nachtdienst gesucht.
«oulinstraße 1,

Bonn., BfiBio. lite
oder Fm

kür aauz oder tagsüber gesucht.
Koaditorel Adler,

Tauvusstraße 34.

hilssdreherin
sofort gesucht. if.S463

SsserlmS.
Kirchgasfe 44, Oos.
Tüchtiges *2oi6«I “'

Tisrm»r!t "J
Schlachtpferde

kauft ik  jeder Zeit (3862

fup Keßler, «ierMe»,
Hellmundttr . 32.  Telefon 2612.

^HfÄesuche^

welches out bürgerlich kochen
rmtti. ncAett guten Lobn oeiudjt.Elverr,Friesrichftr. 14.

e » che einen kräft . Aunzen
o»*r Frau auf zweimal in der
Woche, vvrm. auf 2 Stunden.

Christ . Kan « ,
■̂972) Kleiststrabe 2, Laden

Boodere Wfraur
für leichte Hausarbeit gesucht.
IarwwSkh , Rieblstratze 16,  2 r.

SkhrMßjchiiei
mit sich!barer Schrift, gegen
Kasse zu kaufen gesucht, « n-
geböte mit üutzerbem Preis
Schrlttvrobe .Eoüemangabe
Modell und xallritnummer
erbeten. ImSaufrsalle lelr-
graphuche Zusage. Äaulbe-
trag wird nach Eingang der
Mas -mne. die dann ervretz
zu lenden wäre, angewieien.
Offerten unt . M. ff. 1,86 an
M -rscnlteinL Bögler
Mm, che«. 8 .116

Wim tßult unü {ßisl̂ i
^uftCbnHg.Jmm Lchrllenbrrg.Klrchgaife 3d. (rS45a

MonaLsfrau
gesucht von 9- 11 Uhr. Frau
Hildendrand,  Adelheid-
stratze 91, Part. _ *2029
Putzfrau 3 mal wische»« . 2 Std .,a 50 Pf, . Hann. Grisbera 46. 2.

Dienstmädchen
«eiuLr. Bäckerei Wenzel,
18480) Lubwigstr. 10.

^ Unterricht ^in
Zeit.
Brno

lernen Sie in kurzer
schlechteste Handschrift ._
bester unter günstigen Beding¬
ungen- Stäh. Frankenstr. 25. 1.
11 - 1 Uhr - (8273

Alte « rarnmoptiON -Platten
und Bruch kauft

Bett- uaö BriollM-
olle ftolcsiiiiiitr unsletten
auch zerrissene, rauf ! jeb. Posten
zu-,hoben Prellen 10246
Acker, WelttMOe 21.

Lelepffon SSL ».
Gut erdal'.enr Linier- oder

Psast-Nähmaschine, Kommode
und Sofa

zu kausen gesucht. Offert, uur
mit Preis an Kegler.  Jabn-
ttrave 11. Part . (,8462

Zahle hWe Prch!
Bin stets Käufer von gebr.
Möbeln allerArt . Federzeug
u. Rovbaar -Matr . twcn» auch
alter u. beickm.1. sowie Äeller-
und Mansarden - Utensilien.
Postkarte genügt 0.8411

Aua . Sieininger,
Feldstraße 3.

Leiterwagenz» kaufen gesucht
Peter Seelaen. Sonnenderg.

_ Landweg 14L 1*2026
lstusiekämmte Haare

kauftz» bSchltcn Preise« Saar
handln»« Steiner.  Bleich.stratze

Kaufe
Altmaterial
Lumvrnv-Kg. 16 Pftgestrick.Woll.
lumvenl .60, Panier z-Einktampf.
«- Zeitung.. Metall ael. Höchstvr.
I .d1«uer.Helenenstr.18.Tel.l88L.

Langefl

IT3u verZaufen
lumf—**

LchlosjlMer-
itiridifiing

Nuhb. Evtegelschr., lack. Kleider-
Wäschelchrank. Ämerik. Rolloult.
Damenschreibt. , Waschkommode
mit Marmorn . Svieael , Trümo-
tpieaeL Taschendivan mit Sessel.
Paneeidioan . Portieren . Pelz-
garnitur preiswert absugeben.
f8*4fl> GuMch. Rönierdera 8, 1.

NM  Pelze!
trotze Auswahl  i « Skunks,
Ovoffum. Bisam . Rerz .Zodelfeh.
Zovelkolinz'y.Zadeifüchse.AlaS.
kafuchS. Seal , imitiert Alaska-
fuchse von 46 Mark en . i§652

§rau Görtz»
Wiesbaden . « deltzeidür. tze 3».

- »leiw Laden -

pelze
Alaska, Feh, u. verschied. Pelz-
arten »u verlausen . <2788
Frau Rehack Frankenstr . 21.

Gebr. MSbel
zu verkcrusen.

1- und 2-t8rige Kleidevscheänke,
Bert- i> mit ge. Spienei. Wasch.
k»« motze« .Marwa« n.Äpiegel-
oustah, lLnnave«. ILHntfelonrue.
6 egale Äohe' iible. anale «nd
viereckige Tische. is.S43ll

Kaaueudertz,
Wair«mür«he S7. Part

AMstzWWDttÄW
arbeitet >,uber «nj Tap ^ irrer
»avid . Bert »a« str. 29.

2 einfache Beiten ' billig
abzugeben_ (,8441

poftkistchen,
Pappdeckel

für Packet- iMtr . lg., 60Ctm. l>r -.
schöner Roman. 100 Heile 7 Mk.
laebe einz«!n ab) zu veLkauken.
Uvsinski. W»r:v?tr . S. Stb .. 1. Lt.

Neuer Kchenhkü.
gut erhalten , mit weih. Plättchen
zu oettaulen . Kannenbrrg.
Wa rams,ratze 27. y, . <s84L6

Lurngerät « it « chaukat
und Spielsachen iS  v «rk. (f«̂
BlücherstraKe 12,1. 1., Sie »« ; .

Verschiedenes

Kelgrözermzeir
Berkt«iu <r«ugtu und

Brascht»» ditttgft
— Solarst » — feinst.
wechnachtr-Anslräsr bis

14. Dez. erbeten. (f84S7

C. Terfch,
Krrchgaffe 17, 3. links,

nicht Seitenstiege.

HUTTER
Kinkgaeit 74.

Schreibmaschinen
Reparaturen.

Puppenwagen
werden repariert, lackiert usw.

Kind erw.-Rcp.»Werkst.
Dchuize, Bleichstr. 17 Mb-

Kohlen usw.
Bolt ab ittbling. Wellrttzstr. 21,LddS. Dach, t  ÄäbLut L84ßi

1 Pädagogium Neuenheim -Heidelber»
Seit 1895: 358 Einjährige , 219 Primaner (7/8K1.) ln den Eni
l«hr *n 97 Einjährige,  50 Primau . O. II. PtmUlenheim . Z*"

«8418
2678

i/i Liter,
grün oder braun, p. Stück lauf
den Hof geliefert» 26 Pfg -,
Vordeanx-, $ett» und andere
Zlaschen, Sekt - nnb SBein»
foffen ja hSchften Preisen,
Lumpen, Papier , alte rreppen -,
rrok»»IS„fer kaust ftetr zu guten
Preisen. s3003
Acker, Wcllritzstraße 21.

Telephon 3930. c

LebeMittel-Kerteiluiig.
L Warenausgabe.

flfn Bev Woche vom 3. bis 9. Dezember werden irertetlt*
250 Gramm Klei sch nnd Wurst gegen Abgabew

Feld 1—10 der Reichsfleischkarte.
60 Gramm Margarine auf Feld 45 und 46 der sw

karte.
1 Ei aus Feld 77 der Fettkarte.

125 « ramm Würfelzucker auf Feld 19 der Nab».
wittelkane . TI

25 Gramm Nährhefe auf Feld 20  der Nährmittelkarst
100 Gramm Maismehl auf Feld2l der Nährmittelkari^

7 Pfuu » « artoffelu auf Feld 49 der Kartoffelkarte.
Außerdem Sonderverteilung (nur an ortsansässige Personen-)
125 Gramm Salzheringe an die Kunden der Fisch,

geschäste Hench . Wolter , Dienst und HÜ
gegen Eintragung des Buchstaben« B auf dd
Rückseite der Nähnnittelkarte.

100 Gramm « äse auf Feld 75 der Fcttkarte an die
Kunden der Buttergeschäfte Nr . 58—36.

Der Preis ie Pfund beträgt: Für Würfelzucker 44 4 , Mai»,
mebl 50 -4 , Kartoffeln 8 4 . Salzheringe 150 4 , Margariö-
25 4 , für 25 Gramm SJöÖT&cfc 8 4,  für 100 Gramm
65 4 Mti föt 1 GH 46 4 . ™

DL Verkaufseiuteilnug.
») Kl ei ich:

Ke—8«»Samstag 7Vr —9
8p —T
A—I>
E - H
.T- L
n - <r
A- Z

ff

ff

ff

ff

ff

ff

9- 10' .
10  — 12 V*

2—3*/,
3 . - 5
5- 6 ).

6' .—7

Uhr

ff

ff

b) Margarine , Käs « und Eier:

8- 10  Uhr
10- 12'/, „

2 1/.—41/, ..
4V .- 7

8 - 10 „
10 —127 , ..
4 - 6

K —S « Freitag
Sp — 2 „
A - F>
E - H
•*- i Samstag

A - Z

c) Näbr « itteI:

P —J Donnerstag vorm . Freitag nach»
, , nachm . A —K SamStag vorm

Ji - S « Kreitaz vorm . A - Z „ nach«
LieSbaben . den 2. Dezember 1917, (»

Der Magistrat.

Weihnachtsbitte
der Xleinkm-erbeivahranftalt.

Bor 82 Jahren als Hort für Kinder, deren Elter
außerhalb der Wohnung dem Erwerb nachgehen, ins Lebe,
getreten, ist unsere Anstalt heute ein Heim für 140 bi
150 Kinder, die deS Anschlusses an die Familie entbehren
Ihnen auch nn 4. Kriegsjahre eine kleine Weihnachtssreud
bereiten zu können, ist unser herzlicher Wunsch, und toi
wenden uns deshalb an alle mildtätigen Herzen mit de
Bitte, uns dazu helfen zu wollen, beit Jahren hat unser
Bitte freundlichr Erhörung gefunden ; wir verirauen daraus
daß auch diesmal unsere Anstaltskinder nicht vergesset
werden. Gaherr wcrve « in der Anstalt , Schwalliachei
Straße 81, Tel. 4260, bei der Gxped . d . SM. und vor
beit Vorstands - Mitgliedern dankbar entgegeugcnommen
Gebrauchte Spielsachen. Bücher und dergl. werden gcrm
abgeholt.

rveiaeorbiiettt Borg mann,  Parkstr . 14; G«b. Kom¬
merzienrat Bartling,  Beettiovenstratz, ; 14; Deka»
Bickel.  Luisenitr . 32; Geist!. Rat ©ruber.  Lulle »'
Kratze 28; Stadtverordneter A . Neuenborsf,  HcN »'
aartenstr . 15; Stabttat Ptzil -ovi.  Dambachtal 12:
General Mov , ischewitz.  Hetzstr . 2; Proseffor Dr.
Weintrau  ü, Rosielttr. 20: Frau Borgman »,
Parkstr . 14: Krl . v. Eck. Rbeinstr . 86; Frl . ®tcfi*
Bor «, Kaiser ° Frjebrich - Ring 37; Frau Freude »'
berg.  Cberuskerweg 8; Frau v. Knoov.  Uhlaudstr .5:
3n«m Kalle,  Ublandstr . 10; Frl . L. Metz . Aheingauer
Etrahe 8 ; Frau Schi, »er.  Hildastr . io . ^

Bekanntmachung.
Von Morttag. dem 3. Dezember ab können von den Herre»

Äerzten Artträoe auf Gewährung von Milch, Acitzbrot. Wetze»'
v'.Mi und Zwiebmk nur noch bei folgenden Krankbeits-ErWi'
rmngen beantragt werden;
«eitzdrot . Weizenmehl und Zwieback: Nur bei einwandssw

naÄgewiesenen Geschwüren im Magen- und Darmkanal.
Bereugeruno des MagenvförtnerS.

Bei allen anderen KranNieitSfäkleu kann, wenn &i*
Suiflifamn eines besonderen Kraickendrotes für noiivem>iS
erachtet wird , von dem bebaudekndem Arm Gra- amdr-t
beantragt werden.

Milch: Nur bei «inwanSsfrei nachgewiesene« steschwürprozest^
im Magen- und Darmkanal , akuten bochfieberhasten
krankunge« und für Nierenkranke, Herzkranke und Tud«̂
kulöie nur l» Fällen besonderer Besründuna
Wiesbaden, de« i, Dezember 1917,

Der Ranistrst-
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^Sympathie »md Bewunderung." j (P
Präsident Wilson a» den König von Rumänien.

Washington,  2 . Der». lWolff-Tel .f
«cutermelduna : Präsident Willon hat an den Könia von

«vnianien folgendes Telegramm gesandt: „Das Volk der
«einioten Staaten vcriolat mit den wärmsten Gefühlen
. Smnvatsiic und Bewunderung , wie mutia der Könia und
s gjolf von Rumänien kämvien, um ihre nationale

-echständig-keit und Freiheit vor der Herrschaft des deutschen
Mitarik'MUZ*it bewahren- Die Reaieruna der Be '-ciniaten
Vögten ist entschlossen, Rumänien in seinem Kamvke weiter
'̂ -usichen. Gleichzeitig möchte ich Eure Naicstät versichern,

ich die Vereinigten Staaten Rumänien nach dem Krieac io
«eitaedend wie möalich unterstützen  werden , und dab
Vui  den schliesilichen sFricdensverhandlunaen alle ihre Re-
'̂sthnnaen darau» richten werben, um sicherzustellen, hast

«unäniens Selbständigkeit  als freie und. un»
^naiae Nation völlig aewalirt bleibt,"

Letzte Drahtnachrichten.
o o u:

Bolkshäuser zum Gedächtnis unserer Gefallenen.
Berlin.  3 : Dez. lEig. Tel ., zb.i

Im Büraersaal des Berliner Rathauses wurde gestern
ein das qanz« Reich umifasieuderVolks Haus,
gründet. Als leitender Gedanke für die Sitzung
gestellt: Der Bolkshaus -Bund tritt dafür ein.
icheü Landen allerorten Bolkshäuscr

Bund  ae-
wurde fest-

dasi in dcnk-
cntstehen als Wahr--

zeichen deutscher Einigkeit in der des arosten Krieges
und zum Gedächtnis unserer Gefallenen.

Weitere Einschränkungenin Frankreich.
Bern.  3 . Dez . lWolff -Tel .s

Der französische Berpflegungsminister
Boref erklärte , wie die Blätter melden . Pressevertretern , eS

lviedereinlegung von Zügen.
Pom s. Dezember ab werden folgende Züge wieder befördert

«T205 Metz ab 5.55 nachm.. Frankfurt-Hbf. an 11.55 nachm.
Frankfurt-Hbf. ab 7.10 vorm., Metz an 1.08 nachm.
Frankfurt-Hbf. ab 0.20 nachm., Metz an 12.40 vorm.
Metz ab 1.42 vorm.. Frankfurt-Hbf. an 7.39 vorm.
Jlschoffenbnraab 3.05 nachm.. Wiesbaden an 4.84 nachm.
Wiesbaden ab 10.31 nachm., Rschafscnburg an 12.30vm.
Bingerbrück ab 9.48 vorm.. Frankfiirt-Hbk. an 11.12

vormittags
Framkfurt-Hbk. ab 12.05 Norm.. Coblenz-Hbf. an 3.18

vormittags
Niebcrlabnstein ab 10.48 vorm., -Frankfurt-Hbf. an 1.09

nachmittags
Frankfurt-Hbf. ab 11.29 nachm., Metz an 5.35 vorm.
Metz ob 1.80 vorm., Frankfurt-Hbf. an 8.02 vorm.
Stratzburg ab 7.00 nachm., Frankfurt-Hbf. an 11.42

nachmittags
Frankfurt-Hbf. ab 12.00 vorm., Strahburg an 4.35

vormittags.
Mainz, den 2. Dezember 1917. <®94

Königlich PreubUcke nnd Grosiberzoalich Hessische
_ _ Eikensmtzndsreftlan _

$ 200
$ 238
$241
$ 101
$ 192
U 11

H255

B254

11244
3 243
3189

nio«

Befanutmachn»«
Der BefhiiachtSmarktfindet in der Zeit vom 10. bis ein-

Wiesilich 24. Dezember ds. JrS. ans dem Faulbrunnenvlatzc
beit.

Wiesbaden, den 26. November 1917. G»,
Der k. Polizei-Dircftor.

__ _ __ _ v. Heimburg. _
Bekonntmachnna.

Der Csiristbaummarkt findet vom 13. bis cinfchlieblich
21. Dezember d§. Irs . auf dem Dern'fchen Gelände, in der
Lmrstrasi« nnd auf dem sturemburavlatzo statt. , „

Wiesbaden, den 26. November 1017. <608
Der k. Polizei-Direktor.

;_ _ v. Hcimburg. _
Bekanutmachun©

Bei dem Pferde deS FiibrimternebmerSEduard Nickel,
velenenstrasje 10, ' hicrselbst ist Ausbruch der Räude amtlich
sciixcstellt worden.

Wiesbaden, den 30. November 1017. GO*
Der k. Polizei-Präsident, von Heimburs.

vsn kriedenk
bringt uns nur

der
Deufsdie Soldat.

Sorge
für sein

Weihnacht
durch Sammeln

für den
Kaiser*u.Polksdank»

für Heeru.Aotis.
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fei unbedingt notwendig , sich in den kommenden Monaten
noch weiter einzufchrünken.  damit zur Vermcidunr
von llnterbrechunaen in der Vervileauna die notwendigen
Vorräte cingelagert werden könnten. Die Lage fei fcbr
ernst. _

Amerika und die Rote Trotzkis.
Bern.  3 . Dez. lWolff -Tel .l

Der „Matin " meldet aus Rew -Aork: Die Negierung der
Vereinigten Staaten wird die Note Trotzkis  nicht er¬
widern wndernlediolikhdenGnwsauabeliätiacrn ^ ^
Werai.tworUlch sür Politik »nd Feutll -ion : « . « . « Ilenberger. für den
übrigen reiioflionelltn Seil : Hane Hüneke. Für den Jnlciaienl -tl und

geschgstltchc Mitteilungen : t. B. I . Bastler. Sämtlich in Wiesbaden.
Druck u. B erlag der Wiesbadener Periaatz - Anftalt G. m. b. Y.

VorausfichtlicKe Wittern«!, sür Dienstag, 4. Dez.
Veränderlich , vereinzelt Niederschläge : etwas milder. '

Sonnender«! — Bekanntmachung.
Nach Mitteilung der KöniglichenKommandanturder Festung

Mainz wird der SKiesivlatz iw Sichtertal im Monat Dezember
1917 wie folgt benutzt: .

am 3. imd 4. von 9 Ubr vormittags bis 11 Uhr mittags,
am 5., 12.. 13. und 19. von 9 Uhr vormittags bis 12 Uhr

mittags. _ . . ..
am 11 . 14.. 17., 18., 20. und 21. von 9 Uhr vorm. SiS

zum Dunkelwerden.
Sonncnberg, den 29. November 1917. (3,,w

Der Bü rgermei ster. D u L el t.

Sonnenbera. — Bekanntmachung
Dielenieen Einwohner, welche noch Zechenkoks zu beziehen

wünschen, werden darauf aufmerksam gemacht, basi derselbe mir
gegen Bezugsscheine verabfolgt wird. ES gebt daher an die¬
selben daS Ersuchen, die noch zu benötigenden Quanten am
Dienstag , den 4. Dezember 1917, vormittags von 8 bis 12 Uli»
auf dem Rathause. Zimmer Nr. 8 anzumeldcn.

Eine Gewäbr kür die Lieferung kann jedoch seitens der
Gemeinde keinesfalls übernommen werden.

Sonnenberg, don 1. Dezember 1917. **1
Der Bürgermeister. 3 . Christ.  Beigeordneter.

g Sonncnberg . — Bekanntmachung.
Betrifft: Ausgabe von Kohlrabe«.

Dieienigen Familien , welche ihre Kohlraben noch nicht ab-
aebolt haben, werden ersucht, dieselben am Montag, den 3. De¬
zember 1917. vormittags von 8 bis 12 Uhr in der Ausgabe¬
stelle. Wiesbadener Straße 24 in Empfang »u nehmen.

Sonnenberg, den 1. Dezember 1917. 3008
Der Bürgermeister. 3 . SB. : Christ.  Beigeordneter.

Sonnenbrrg. — Bekanntmachung
Betrifft : Ausgabe von Frühkartoffeln zur Saat.

Die Gemeinde Sonnenberg verfügt noch über ca. 20 Zent¬
ner Frühkartoffeln. .

Als letzter Ausgabetag wird festgesetzt: Dienstag, der
4 Dezember 1917. — Ausgabestelle: Nassauer Hof, Wiesbade¬
ner Straße 24 in der Zeit von 8 btS IS Uhr SormittagS.

Sonnenberg, den 1- Dezember 1917. 3009
Der Bürgermeister. I . B.: Christ,  Beigeordneter.

10 . Pr «uHlsch-Kjjd- rntfch-
lisss . König!. Krrntz.) Kluls- rilott-rle
p .glasse 20 Ztehiingrta , 1. Dezember 1917 ivomiittag

5Hnf jede gezogen « Vfiittiwe * Nnd zwei gleich kohe
Krwlune gesaue » , >» id zliov je einer ans die Lose
gleicher Sinn,n,er in de » beidy * Abiellnngen I » . ll.

Siin die Gewinne über 240 31!. sind in Klammern beigelggt.
lvhne Gewähr A. Bt .-Ä. l. &) (Nachdruck verbalen)

9l 100 38 26« f6O0) 466 609 61 «16 717 (30001 864 1078 93
IM1600-1 568 692 (600) 874 » 017 102 (8001 200 86 314 23 16001
fc87 616 40 963 3010 32 123 323 29 84 462 579 84 66 (3000)
«12803 78 81 4076 176 89 236 73 79 1334 402 12 (701 66 946
1* 94 SM7 ,1000) 158 668 761 881 6047 138 368 16OOI 622
11000) 38 726 932 86 7628 B08O (600 ) 10t 303 76 89 433 586
68360 98 703 7 917 47 ,8017 170 232 (600) 344 74 453 (600)
lOS6 890

•0224 86 304 561 710 IS 0600) g?k> ( ( 038 (FOO) 46 88 196
!M 83 349 65 474 6«2 7g « 912 ( 2074 99 216 26 (500 ) 492 661
8*8 716 804 1311 « 418 60 96 743 951 ( 4627 600 20 36 87
15064 132 81 230 387 411 696 (600 ) 796 813 »6061 171 264
*92813 2? (300U 89 70 ( 600) 867 ,600) 992 (3000 ) ( 7205 ,600)
«6 678 668 01 89 810 21 (600 ) 961 (1000) ( » 021 179 287 356
779 70229 676

70217 372 (600) 474 771 841 88 2 *064 171 228 91 3S7
*5*10 66 657 CS 717 41 74 SS 912 28214 470 618 33 7 (9 66
85662 2 3 246 338 686 797 861 67 939 2 4404 24 42 62 600
85136 3a 764 84 329 35 4u8 736 891 (6001 28213 407 664 92
7*6 911 2 7563 706 41 76 847 962 2 8193 391 4(6 99 623
*1824 789 (10001 9z 953 2327s 494 663 667 716 18 818
, 30080 297 316 666 , 600) S>2 89 9 ® 310S2 103 29 328
« 889 * v012 104 6 33 30) «74 63 76* 854 70 (1C00) 87 986
*80-0 96 (1000) 112 SOI F9 91 94 9 66 62 81 94041 174 234
■88400 633 673 774 »46 67 36009 , 10601 66 268 396 457 723
*1 81 36003 9 317 96 634 717 20 816 3 ! 74 963 87007 9
’S (boO) 144 474 650 66 » 7,7 1,80 (11 130 234 377 , 1000 , 61'0 4
676712 » 8097 160 344 451 60 C22 713 « l 807 8 998 ' 600)
, 40105 262 342 67 496 510 ,600) 82 677 703 45 829 4 ( 019
MO289 370 439 648 69 862 69 4 2298 375 710 79 96 811 902
*3 4 3 071 154 (600) 76 (600) 283 627 68 653 779 90 637 ( 1000)
*4063 144 (3000) 242 321 76 426 (600 ) 71 301 728 63 868
45001 34 109 84 340 47 420 (1000 ) 40 64 70 91 610 60 98 760
48279 378 , 10001 471 110001 028 Sl 703 36 «0 95 4 * 167 85
“73(1000) 665 (3000) 750 4 » 0J5 41 2S2 83 318 47* 76 ( IOOO)

«?8 ,1000) 78 661 4816 « 361 69 443 634 731 70 (600)
62095.
, 6O059 263 306 92 434 96 613 32 35 98 8 *4 5 (027 ?82
US 52015 34 90 190 261 97 464 818 949 6 3 267 303 536
«978 6 4 003 63 69 (3000 ) 738 660 933 95 6S151 68 307
JU 27 600 (3000) 03 606 760 831 6 6417 (3000) 619 43 60
“0 86 710 76 891 937 5 7 208 21 359 478 (3000) 603 846
»8231 371 403 6, 693 894 727 963 81 68106 (600) 72 90
4» 91 699 664 868

80222 60 76 615 760 (600) 847 61002 28 184 425 93 639
“4 729 (600) 67 6 2011 63 134 (1000) 298 4S2 771 8*4 f.9 930
«3007 3P9 , 1000) 450 63 634 84 733 922 6 -4104 73 338 96
<*“ »> 613 35 SS 6 5 036 98 130 234 445 70 637 69 873 0 6092
**0 69 76 269 326 40 61 602 8 7108 28 29» SS 363 73 90 413

656 897 983 6 8038 104 84 250 (1000) 301 6 474 60« (600)
77 84 80 891 803 (IOOO) 68 013 27 305 26 474 642 895
70031 62 296 461 639 663 749 879 71012 (600 ) 222 72

i* (500) 334 68 686 868 80 50 7 2065 412 71 *600) 77 0C9 769
TZ 73021 31 82 309 SS 660 747 00 876 (1000) 76 975 7 4078

46 66 , 00 6 70 6,9 617 25 73« 804 939 40 7 8 087 239 80
“*4 4,2 641 711 907 7 © 162 (IOOO) 208 386 629 39 927 7 7 290

67 602 14 (600) 779 902 34 7 8 138 321 83 404 32 (3000)
(600) 920 11000) 26 7 6004 117 4« 310 22 646 799 ,600)

^ 80251 349 401 2 82 611 86 741 984 (600) 11(017 64 182 247
5,419 23 46,3000 ) 817 © 2047 91 340 423 41 534 740 )1000 ) 66
2" 800 (ioOO) 63 83281 310 660 770 612 71 8 4415 93 636
‘09863 Sä 96! 85 162 64 281 (1000) 861 74 87 904 8 8 8 733
;i .?sz 8 7033 262 382 623 92 ,500) 789 856 ,1000) 946 60
|4£ 0> 76 8 3008 69 109 (IOOO) 97 (6000) 236 366 640 616 941
«5149 224 79 90 300 406 660 83
, 8ßvS7 204 309 62 4 «g 89 663 837 914 19 9 *246 416 868

,500) 96 880 964 8 2127 205 77 340 484 ,600) 722 886
74 (IM «) 931 -68 76 174 369 472 728 87 97 » 4 138 701

S , 25023 40 258 411 721 9S193 246 68 314 48 6S8 51
? (100*1) 653 906 66 3 7 047 04 247 84 (600) 428 97 720 947
«087 203 369 98 441 701 8 9 296 376 89 643 53 703 304 31
«4(3*1001901 IS

<00106 206 333 93 SlO 16 33 46 808 28 5S 773 886 1 0 (093
Ir, “' 5 46 «56 722 824 907 41 80 (3000) ( 0 2 612 «49 133036
X <3000) 77 75z «40 10 ( 787 «12 643 67 942 65 *05228 711
Sr“ 6 962 ( 08098 304 46 87 699 (500) 630 946 107121 263
iZ 462 (1000 ) 670 710 946 Sl 111* 120 (500) 66 269 320 <36

649 80 726 42 43 807 98 1Ü9031 (1000) 69 SS (500 ) 246
" "6. 311 81 93 532 ( 600 ) 66 604 741 867 996

251 (1000) 77 379 409 762 89 818 24 923 (IOOO)
hl? 32 48 80 312 18 (600) 67 4SI 68« 019 33 823 81 987 94
” «068 208 *60 666 73» 42 (3000) 871 966 *18164 200 50 406

70 98 668 764 93 881 926 114008 793 840 942 115147 606 11
731 860 118092 93 176 812 767 897 936 »17016 29 67 87 14g
97 440 47 93 710 61 983 89 11« 093 166 87 263 98 339 81 644
,28 67 (1000) 852 (IOOO) 902 (1000) 99 *18061 141 364 76 607
(500) 16 43 732 819 931 43 90

12 0211 312 420 63 683 811 62 973 92 111066 (600 ) 62
74 78 (600) 194 227 380 430 673 706 12 9044 173 870 450 684
717 819 21 83 129071 642 717 63 800 39 40 1Mjy35 548 675
(6001 799 968 70 *25173 233 681 824 31 991 12S0S9 239 67
ilOOO) 699 612 (1000) 61 890 986 12 7 026 36 218 7a <10001 627
702 77 840 920 *28014 78 167 336 463 679 609 864 921 38
(2 8010 67 138 40 273 388 ,30- 0) 460 635 666 874 83 960

(3 * 041 194 339 608 66 789 847 919 61 (IOOO) 86 13 ( 110
34 63 200 26 354 690 896 976 « 82068 171 681 606 13 (3000)
46 712 (3 8049 210 69 98 662 639 72 *3 4092 192 261 342
439 812 69 13 » 086 246 51 « 413 617 80 618 767 969 190 )69
243 (6001 328 473 96 647 62 898 966 13 » 176 270 ,1900) 383
469 (600) 604 83 043 ( 38 ) 81 399 , 600) 779 96 839 916
18 * 040 08 166 67 381 427 ,1000) SO010 33 866 86 916 68

(40344 637 618 ( 41091 326 30 94 671 (600) 746 818 49
9*6 ( « riss 84 (600« 226 338 87 492 636 44 (10 ® ) 804 30
61 64 998 ,3000) »4 « 006 U4 466 660 831 «8 ( 44223 363
616 783 868 ( 45163 246 (10® ) 349 68 7 8 482 631 734 904 44
1491339 86 471 660 6*2 ( 4MSS 686 91 641 748 942 94
S? « i80 302 423 26 520 812 (HwO) 906 * 49 087 318 96 486

80 611>O0998 129 41 210 71 (6000) 307 ,3000 ) 410 644 64 70 648
69 731 *500) 838 900 (IOOO) 14 95 1 5 ( 032 76 265 99 496 662
(1000) 626 700 811 93 11000) 15 2 006 (1000 ) 336 40 62 411 621
634 723 26 861 63 ( 8 8250 323 35 463 960 IS *« 689 707 82
843 9C2 15 8023 95 162 76 .230 615 762 70 ,100V) 849 ( 56139
231 93 95 413 49 66 681 91 630 829 15 7 062 382 730 94 832
86 158134 (600) 829 78 15 9063 168 8 1 313 85 , 600) *HL798

ie01t >4 16 89 ,000 ) 426 52 623 27 «28 (3000) 739 161030
318 1ÖZ167 361 630 «3 679 163133 92 244 (500 ) 325 (600)
84 474 (3000) 781 ,1000) 862 18 « 028 216 (3000) 367 661 (600)
918 198137 (1006) 201 311 672 (600 ) 603 41 826 49 190041
313 34 68 446 613 720 869 917 16 7 079 286 3)9 489 ( ( 0 0 00)
669 1 86003 6 (IOOO) 90 94 377 644 63 72 616 ,600 ) 722 872
,1000) 941 86 165141 233 66 (3000 ) 69 469 692 619 23 728 54
832 913 18 82

(73029 206 21 426 767 17 (075 134 261 470 611 26 692
17 2002 650 970 (3000 ) 17 8091 261 448 624 64 92 747 808 87
17 4 095 116 430 624 664 837 091 175111  297 306 82 411 18
641 64 736 48 62 863 (600 ) 64 86 952 1 7 8 027 16 « 261 895
746 886 924 1 7 7 066 163 202 809 62 (3000 ) 1 > 602, . 118 (600)
25 29 32 280 99 316 499 613 68 629 (600) 820 32 44 178164
(1000) 216 (500) 337 416 36 620 619 64 816 33

18 0347 412 713 908 15 ( 092 (500) 89 392 (1000) 656 84
709 71 816 92 939 74 ( 8 2 073 1*6 220 , 10001 626 62 669
(1000) 745 850 63 1* 8245 377 411 (IOOO) ( 541 SS 1600) 413
693 676 96 18 6 035 124 269 405 32 70 W/ttM 799 ,600)
870 (1000) 961 <600, 09 180034 340 697 18 70Ä 40» 44 64
88 623 841 94 937 88 ,1000) ( » 8003 64 343 448 (IOOO) 692
817 27 ( 8 * 147 61 328 437 67 75 806

180000 113 33 21« 93 396 726 906 » 01009 14 239 44 342
86 478 96 631 761 96 <1000 , 901 (600) ( 02116 227 426 678
781 824 ( » » 022 (1000) 70 ,3000 ) 169 63 366 (500) 308 76 464
,600 ) 9« 713 »37 63 83 1* 4268 317 74 455 6M 700 87 849
125121 443 541 664 84 926 43 98 ( 8 6 361 86 433 690 92 808
963 (3000) 98 MT OS« 40 247 304 27 401 (IOOO) JO 62 634
939 ( © » 197 288 S30 97 675 ( * * 026 231 *08 »4 93 406 11

13 138^238^74 1 323 69 89 462 609 T» ( 500) 70 937
201US 609 42 602 711 39 87S 63 909 78 20 * 234 333 (3000)
433 38 674 872 (600) 2 * * 038 99 (500) «39 040 711 83 658
2 0 4065 122 (3000) 48 422 573 886 90 914 (3000 ) 64 94
2 0 5087 166 302 (IOOO) 420 35 615 25 812 16 17 24 2 0 0049
74 80 143 ( 1000) 223 89 326 624 618 749 (30001 884 927 37 69
2 0 7 060 60 (600) 90 j G3 4 262 309 661 82 836 984 2 0 8114 1600)
233 , 1000) 310 23 724 963 93 2 3 * 013 287 6 *0 622 TM (600)
802 (600) 17 25 942

2 * 0113 373 436 87 91 624 663 754 809 903 (IOOO) 87 (3000)
211116 89 87 (3000) 281 (1000) 301 606 46 715 2 ( 2034 237
(IOOO) 90 476 607 821 22 00 920 67 77 21 * 111 256 67 346 73
678 86 (1000) 860 66 214341 4® 670 673 (600> 90 706 (500) 9
806 43 74 21 * 036 144 3 )2 854 704 825 41 2 (6 051 143 266
76 366 461 660 617 31 782 «SS 928 217053 67 ( 600) 73 149
97 (1000) 370 91 466 (500 ) 611 ,600) 793 812 (IOOO) 83 40 965
218014 636 97 7M 938 21 * 013 65 81 174 296 449 57 839 98
927 70 89

280321 601 6t 966 2 21020 211 411 43 6 2 636 95 374
926 13000) 80 2 2 2 266 607 70 644 (3000 ) 714 18 S59 |10601 73
22 2035 476 77 88 687 728 32 2 2 4036 91 195 246 333 (IOOO)
634 66 824 ,600) 2 2 8 279 352 403 746 998 2 2 5 200 307 ,500)
26 63 93 448 627 902 20 62 71 2 2 7138 288 313 476 650 866
220049 88 178 211 61 (1000) 454 623 46 (509) 728 810 37
223016 ?4 33 (6® ) 47 (6®) 138 345 67 (1600) 76 881 87
(lOOCO ) 784 (2000 ! «06 91

2 3 0034 63 163 75 279 491 633 646 716 89 814 46 (IOOO)
83 86 922 (600) 55 2 3 ( 038 (1000) 318 419 30 (5 ® ) 591 603
827 929 2 3 2003 24 72 193 23« 13000) 367 646 80 776 869 908
233282 36S 433 34 647 640 742 60 (IOOO)

Im Tswinr .rade verblieben , 2 Prämien zu 800 006 M„ 2 Ge>
wlune zu 16000 ä>!., H zu '.0 000 SB!., so zu 5000 ffi, 592 zu
JOM äH., 854 | n 1000 Sk U26 1USOOA.

10 . Nrei »Mch -KSd)!»eutsche
(236 Königs . Klass «r*I«»11(srie
».Klasse 20. ZiehungStag 1. Dezember 181? Nachmittag

' Ans jede gezogen « Sliimrner Nnd zivei « lei» tzode
Erlvinne - gelaUen , und zwor je «(„ er nns di « Los«
gleicher Nummer in den beiden « bteiliiiigen I u. II.

Nur dir Gewinne über 240M . sindt» Slanivrern beigesügt.
lLhiie Gewähr A. Et .<B. f. Z.) (Nachdruck verboten)

60 167 234 63 68 4M 631 62 89 70 696 833 ( 186 311 »40 610
flOOO) 751 857 907 38 82 » 182 221 SO 318 91 SIS 718 800 68
966 3102 240 336 52 411 23 84« 4003 168 «83 807 5 362 (10(30)
419 603 11 712 37 898 927 38 <600) « 162 642 630 742 852 957
(600 ) 7044 63 186 ,1000) 340 4SI ,600) 616 68 6- 8 98 91« # 048
60 184 490 821 » 166 81 201 70 ,600) 60 446 668 841 ( 500)

(0003 177 (600) 312 411 831 (500 ) 999 1(000 160 332 638
73 SO747 88 (3000) 813 ,600) 960 12025 12« 89 379 4B8 SS
96 703 60 807 37 18 077 179 228 41 627 622 813 968 14117
234 91 333 38 8« 402 SS« 763 810 46 ,1000) 998 1S251 82
304 S14 049 74 ,1000) 733 42 37g (B016 166 213 309 (1000) 10
SS 427 60 74 686 780 17024 106 803 863 989 ( 8013 37 128
Sl 263 646 83 96 784 823 36 48 ,600) 1* 008 17 214 333 39
44 79 619 82 790 804 900 72 (600)

20060 61 158 463 697 033 736 90 836 (600) 21137 240
63 70 351 63 (10001 98 44« 686 654 990 2 2070 153 210 37
609 12 680 883 (1000) 93 2 5036 130 437 621 892 969 88
2 4026 38 62 69 41S 704 31 2 5074 121 74 86 217 70 72 412
69 663 663 (SOO) 760 69 8?6 943 76 2 0040 72 171 239 304 18
42 404 638 609 82 (IOOO) 903 89 2 7 306 449 2 8009 21 67
217 323 27 (600) 68 92 516 24 652 768 803 (IOOO) 966 29109
270 609 26 98 683 88 826 916

80112 3 « 69 207 314 483 852 968 80 * 1084 113 371 SO
622 606 756 , 600) 93 (1000) SSO «« 192 268 78 384 534 69 640
3 * 310 (3000) 435 6S6 (1000) 857 936 # 4063 139 224 666 6<1
744 (600 ) 79 971 3 * 068 97 (3000 ) 207 22 <600) 50 60 321 563
(3000 ) 914 ÄB127 527 764 952 (3000 ) » 7064 169 454 698
965 3 * 0*3 98 454 68 603 73?. 879 (3000) 988 36417 927 96

43190 666 705 820 43273 304 26 729 82 88 92 874
4 SOlO 116 42 49 90 282 92 364 ,1000) 438 627 (600) 4 *019
106 61 3)2 44 1 90 574 828 42 ( 1000) 929 « 4116 646 89 686
746 61 93 643 4 8 081 713 4 * 157 343 443 62 622 829 48
47265 322 97 460 610 703 4 * 066 161 667 772 91 866 4 * 004
133 220 63 486 633 75 724 82

S0O21 4 0 63 631 758 999 51021 264 (500 ) 332 86 696
714 31 (600) *40 73 914 37 ,1000 ) 84759 (1000) 892 » S033
129 227 330 » 3 452 656 642 824 64 (1000) 980 5 4161 354 89
454 6*10 802 6 *083 204 42 (1000) 306 69 ( » 0 C00 ) 468
© « 127 264 363 476 832 914 SS 67284 366 421 «04 13 601
710 97 886 966 8 8 .167 288 341 «87 (1000) «65 797 iigvSl
267 439 (600) 81 602 37 44 ,3000 ) 600 45 834 956

6 8070 490 645 96 846 966 81 ,50V) 6 *138 67 (30001 671
P.97 9ü2 62020 66 148 202 35 690 (IOOO) 726 85 864 72 73
©30 :6 86 (IOOO) 101 40 239 8 4 018 20 112 (600 . 457 93 549
68 ,600 ) 71 623 767 ,600 ) 89 937 ,1000) SS 97 65182 235 436
671 826 (IOOO) 48 96 990 (500) 86112 214 635 736 (600) 947
S70OS (IOOO) 365 76 618 728 ( IOOO) «3 940 ©8119 , 000) 221
27 IOOO) «8 302 90 436 641 61 6 * 080 318 41 627 773 87
830 |3000 ) 903

7 0024 116 77 670 753 938 7 *121 67 SSI ST «OS 776 850
66 95 99 7 2136 282 306 88 409 68 671 708 90 96 872 926 38
7 3074 131 230 328 463 76 603 74011 29 84 369 91 94 669
(000 ) 76148 225 »9 370 «OS ,600) 18 609 906 ,3000 ) 30 41
7 8039 110 25 264 348 706 58 60 804 605 (5001 7 7 078 (IOOO)
260 67 503 C9 74 (IOOO) 700 842 ,600) 93 7 8216 318 510 29
669 964 7 * 1*9 329 407 76 846 846 70 92«

8 0527 786 ,600) * 1016 222 43« 79 369 848 75 901 S2036
444 62 77 607 «30 880 83220 66 731 67 440 608 69 925 3 4118
(1000 ) 316 4 08 55“ 813 912 SS065 101 61 206 18 406 616
(SOO) 689 894 971 88 156 397 423 643 44 81 784 867 64 0 7 057
70 123 77 419 678 88U7 (SOO) 877 819 807 81 (1000) 977
88422 511 760 989

9O086 271 616 91088 166 93 (1000) SOI 40 608 (500) 71
712 71 970 8 2034 92 119 29 73 220 71 378 683 617 91 824
9 3022 428 601 61 (3000 ) 66 87 (600 ) 835 74 767 96 99 836
913 14 9 4016 691 919 8 5026 36 166 348 424 61 686 766 68
93 (3000 ) » 8034 64 252 308340 584 82S 760 <30001 07166
583 9 8001 6 116 66 246 73 487 (600 ) 654 79 860 97 9 9007
72 393 431 630 800 911 27

100132 320 43 413 73 627 822 59 92 101372 76 282 776
78 97 864 969 ( 0 2 279 437 592 (IOOO) 009 46 (IOOO) 727 62
334 (IOOO) 918 ( 93018 122 (IOOO) 31 74 330 38 657 718 ,600)
84 . 184 )94 262 , 600) 311 29 67 580 841 71 013 952 (3000) 92
SOO, 10 5 269,500 ) 394 494 638 908 50 (1000) 1OB209 (6® ) 537
(1000) 73 97 671 768 936 107407 961 79 ( 00 135 58 75 (600)
506 846 109131 284 91 503 27 640 726 821 930 (500) 48

110284 359 86 417 93 644 94 111107 (10® ) 227 78 «2a 849
793 856 59 048 90 112025 65 66 286 322 83 478 536 60 623 901
118017 321 412 712 45 67 114014 41 171,30 ® ) 06 248 8* ,600)
332 66 436 33 815 (600 ) 894 917 47 116264 316 643 63 68 78
»80 748 881 *16008 60 37 136 »39 Ö79 69 847 r < 90 117010

«fl 228 361 (600) 6S 88 631 71 728 59 964 87 118019 35 83
248 374 480 608 28 735 887 910 SS (3000) 11* 009 92 100 2S
209 95 847 (1000) 924

12O0C9 SO 240 382 418 611 28 77 892 967 1 21070 473
99 677 814 32 122027 278 301 (IOOO) «72 <6001 634 97 ( 1000)
722 9“5 12 * 030 (3000) 376 500 31 (500) 807 39 41 87 742 967
12 4 083 221 679 (1000) 98 629 80 720 1* 804 « 79 338 4 22 9S
868 979 128112 20 7« 2* 1 (SOO! 438 SS 527 772 829 71 ( 1000)
94 , 48 IS7000 668 128 99 (IOOO) 747 904 128220 74 52*
«92 764

1311092 97 SS 18« 78 SM 78 (506) 3* 8a (660) 489 78 5* 7 713
(SOO) 87 829 Sl 41 I3I00S 12190 393 4® (600 ) 26 «7 666 821 28
I3S » 9 292 337 489 968 68 97 10 * 008 ( 10001 83 102584 629
634 (5001 1* 4069 89 216 604 10 43 762 668 79 906 138013
239 405 632 673 711 (100(71 108119 38 272 38 369 4 87 £29
708 18 08 ,1000) 839 71 1* 7108 204 81 32 « 47 440 625 31 72
70 OS(1000 ) 686 763 (500) 880 (600) 13 * 001 118 IlOOO) 230
73 (6« ) 46» 537 659 (600 ) 175 89 1* * 186 809 22 698

140002 62 (SM ) 167 212 22 378 823 141083 90 126 225
91 892 4«3 594 (800) 669 872 14 * 047 104 224 73 (IOOO) 316
88 675 (000 ) 904 57 14 * 3*4 484 93 634 894 964 , 4 4 069 92
132 602 « 1 «4 78 784 1483öS 76 519 72 638 59 793 860 ( 1000)
140238 39« 468 630 83 7 3 804 74 946 68 147111 24 9 6 304
« «S «74 7« 859 713 «46 14 * 054 116 (500 ) 40 328 499 (600)
614 22 39 71 746 619 950 #7 14 * 279 376 85 (800 ) i73 (600)
682 749 302 63 (30® ) , 71

(SO 149(3000 ) 58 218 889 90 68349 664 842,40 1 51951 ,500)
221 69 76 312 433 605 7 (6001 10 738 870 9 « 15205 * 342 67»
79 732 808 11 7« 983 1 * * 080 177 365 818 » 84060 (8000*-
91 147 249 94 661 76 603 810 33 973 ( 5 5 033 151 268 8 7 42»
39 (600) «6 77 677 743 81 811 ,600 ) 18 6 052 388 442 615 , 1000»
797 960 ( IOOO) 96 1 5 7 010 13000) 51 329 Sl 642 62 (10001 67»
737 63 943 158116 238 87 38S 471 679 607 735 Sl 98 834 63
9S2 15 * 007 113 481 671 855

150068 (6001 90 140 229 428 (1000) 64 84 (600) 641 70
987 1 61184 269 366 (600 ) 782 (600) 86 10 2 295 618 (IOOO)
SIS 764 70 838 906 24 66 18 3 033 (SOO) 88 204 (600) 37S 434
69 0 91 87 636 «25 948 77 1* 4099 320 402 631 908 ( 10001
185224 44 460 6«0 916 168053 (1000) 308 467 669 762 805
96 934 74 1* 7101 36 37 76 268 304 96 626 48 680 (3000 ) 67
160 :00 8 06 (500) 436 44 608 60 68 702 14 SS 626 Sl 909
10 * 306 64 589 «63 70l 879 963

170490 «66 171104 67 224 27 (5® ) «6 (1000 ) 736 (600)
78 813 63 59 ( 7 SOU 44 73 SOS (5® , 4SI 607 56 618 2 * 64
(1O00I 702 (IOOO) 909 1 73168 291 784 74 82* (1000) 906 17
17 4046 563 69 71 659 721 (600) 888 920 17 5 007 219 36 535
61 7(6 878 941 «1 17 » 032 >500 > 113,10001 69 268 321 616 SS
828 987 17 7 234 333 45 '409 647 662 911 87 62 (600 ) 1 70192
(500 ) 262 381 97 (600) 477 687 790 (600) 830 70 178011 128
309 (600 ) 539 603 67 854

100176 261 336 90 SO« 710 926 BO 76 181193 502 51
693 777 «29 906 12 18 2 359 405 63 91 588 729 34 Ö3 70 921
181037 124 326 28 39 49 471 711 18 4 029 154 56 73 3'0
(IOOO) 7«0 7« 803 970 1 * * 012 317 31 53 4*2 603 930 39 44
58 8« 1 * 0035 129 30 212 4SI ,600, 574 545 854 938 (10061
98 157116 228 06 470 682 718 50 (600 ) 949 1* 4033 109
207 13000) 499 608 72 816 789 1* 5306 11 45 71 (500) SS 70»
»85 919 82 (0® l

1* 0118 400 «2 687 » 81049 67 64 98 134 «4 374 (6001 482
(600 ) 90 680 942 47 1* * 075 124 38 244 4,5 619 (600) 69 821
93 954 1 8 * 027 283 «84 «36 64 706 71 829 917 1 9 * 136 217
20 64 78 94 98 849 «61 (6000) 01 62 770 9*9 87 (600) 1* 5042
100 l 250 ,600 ) 833 87 (IOOO) 401 89 01 « 82 »74 916 3d b9
100309 619 10J ® 2 147 299 322 46 437 42 69 920 >tzSl >4
246 62 66 72 94 3*1 36 «8 89 452 8« 6*2 730 86 (600)
10 0099 371 407 (5000) 059 94 SM 38 71* 863

*OO008 104 5 53 21* 28 67 » 48 628 49 766 901 »t £ 013 (4
(IOOO) 664 (30® ) 92 94« 70 88 , 6000 ) 80 * 115 78 366 «24 738
860 59 SOV(1« 0) 6 96 2 03021 112 206 97 604 789 828 29
996 2 0 4149 «04 640 680 923 (10001 * 8 * 165 (IOOO) 316 4*0
687 208060 75 92 1® 74 20550 383 871 04« 70 TOS 878 (1000)
SSI 207109 207 373 408 770 89« r » SMO 21. «1 222 883
(500 ) 44« 528 71 639 769 M 588 »14 35 * 1)9 « 4 491 « 13 3*
80 (IOOO) 86 *92

*10074 161 79 80 204 (600 ) Sl 341 60 (10® ) 79 ««7 57»
05 4 965 * 11046 124 (3000) 76 200 20 70 448 83 623 0 3 547
737 958 , 12107 36 377 632 «35 911 18 115018 24 « 0 l«7
217 63 ( 500) 77 78 79 , 08 13 474 890 622 (BW) 38 717 44 931
09 214082 12» 209 376 79 408 ® 696 807 (1® 0) 966 * 16063
68 93 140 237 638 76 729 (30® ) 857 911 ( 1000) 218259 04
359 413 539 «40 88« 217067 80 »36 218441 71 786 21902 2
237 610 667 11 (SOO) 85 92 948 90 »7

jaOü9 (30® ) *13 349 69* 737 854 TB 920 221048 i35
263 350 406 26 666 023 Sl 9(4 2 2 *229 91 621 27 65 764 812
906 (1000 ) , 23087 SO 143 27« S68 94 648 72 792 916 2 > 4047
134 73 205 326 «12 88 (1000 ) 827 911 2 * 5060 93 1® 208 (3000)
412 U SO «39 220037 316 «17 604 739 969 227 )10 67 88
213 43 3® 602 633 71 82 228201 (500) 442 60 (600) 72 641
SS 61« 74 721 916 20 (600 ) 2 * 0104 253 88 362 93 «72 548
SS 79 6® 38 766 (IOOO) 636 62 98 530 ®

230061 1® (SOO) 10 380 625 779 845 96 917 32 52 7«
23 (010 SO 266 370 («® > «65 99 766 62 8® (1000) 2 3205#
106 293 (3000) S® 703 48 60 233132 «0? 5U 81 796 24 3*
(IOOO) 73 89a Sl « (600)
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königliche Schauspiele.
Montag, de» S. Dkzembcr, abcnbt 7 Uhr.

Die Tante ans Ssarta.
Lustspiel iS 4 «ktrn von I . Wiegand

Sari a. f ' **!$ * ’0n  S' rtn  Regisseur Legal.
^ Willstkin-Rott-nbe-g . Herr Schwa»

Ernst, sein Sohn, lkrbprin, . - - -
®eoig, sei» jüngerer Eohn.
JrinjcfnB Katharina, Kusine So» gitrften
®mf Eberhard Gelnhausen .
Beate, seine Tochter ^ '
8rttz von Tiesenhauscn, Dr. med. ^ ^ I
Konrad Schroetter, Bankier
Hofmarschall von stestlicn
Meüiziaa.'rat Dr. Wenüler.

L - M " ' ." :» " " " " « " » . i:

Ort her .Herr Andrlano
3m J s unh  Gellnhausen auf dem ÄvaelSberg.
Jte ». und 4. Akt bet der Prinzessin Sache,'ina in Wttts.ei,,.

Zeit: Gegenwart.

E^ Etnrtcĥunĝ Herr̂^ kajcĥnertk-Obkr'-Inspektor Schleim.ll Trachten. Herr Garder»be-Lber-Inspcktvr Gcvcr.
« »chenlvleln,. <h,ie thB0 *- 18 Uhr.

»b T ^ r i ? - Dien- tag, den 4. Dezember, abend- 7.30 Uhr:
r u ®Mn ®' , W" « „gen. - Mittwoch, b.»0 Uhr, « ». « .: Die Jnng-
^t ^ 7̂ 1» Donnerstag, 7 Uhr. Ab. IS.: Der liebe « ugustin. -

7 »n « fü°h . « b . : 8. BolkSabend : Möge - „nd sein Ring,
»te ®°e Rheingold . Sonntag, b Nhr, Ab. A.r
» * ' Uhr. « b. <S. : Siegfried. - Sonntag . - Uhr:
Kledcrmau» ^ «-»merung. - Donner,ta, «., » Uhr, «b . E.: Die

Herr Albert
Herr Steinbcck
Fra» Kuhn
Herr Zoll in
Frl . ». Hansen
Herr Hcrrmann
Herr Rohiu»
Herr Ehren»
Herr Legal
Herr Wiegner
Fr. Grosimann°Treu

Herr Rndriano

Haiser-u.Uoifcsdsnkwothe
2 . fei# 80. Desemfeep 8887.

- Restdenz»Theater.
M- n̂ g. den , . Dezember. « b-nd. 7 Uhr.

«rstrr AbeTiLdezZnkiusLer WobltätigkeitS- Veranstaltungen
o.s Kreiskomttees vom Roten Krenst

— . . . . , Rokoko - Abend.
M SB ml !! - «>'Eag . den t . Dezember, abend» 7 Uhr : Gastspiel

" Mittwoch, 7 Uhr: Gastspiel C. W. « üller:
7̂ U6 9i! r iT ” D- nner- tag, 7 Uhr: Liebe. - Freitag.

Junggesellendammerung. - Samstag , nachm. t
Utt ~ P'nkepank oder Ehristnacht bei den Schnes-EIfchen ^

lMMMMMMMI
3 . Dezember , abend * 7 Ifbr im RegU

d*n ' the *ter: © if okoiliend (erster Abend de.
Zyklus der Wohltätigkeit * . Veranstsltungen des Kreis-
komitees vom Roten Kreuz ) unter Mitwirkung der Damen

Hofopernsängerin Pola (Gesang ) und Frl . Karst,
‘ «Ts !!? 6 v n (Ta? l ) sowie <!er Herr en GlS . ner . Mitglied

des Stldt Kurorchesters (Flöte ) und Secker , Korrepetitor
5 “ W ' Th “ater  Spinettl , sowie Herren und Damen
der Wiesbadener Gesellschaft.

“SK ! * * d »en 4 ’ ße * eiI !l »er , vormittag « IO Uhr im
w - ,t S®a, f, dts  kurhauae « : Versteigerung der
Wert - und kunstjegenständ * der Natlonalsammlung.

DO„l ” Tn aa .’ ^ 6n 6 ‘ ® ®* ®*» ber , abend * 8 Uhr im
de* Kurhauses5 Volksgymphonie-

5 ' jers ,tiirkten  Kurorchesters unter Leitung
des Herrn Musikdirektors Carl Sdiuridit . *

8o ” nt *C ’ öe » 8 . Dezember und Montag , den
»mi ^ ? d ' ' - , ^ ®ibna « HtWmarirt des Kalser-

Ä '" ’ ^ er Wandelhalle , dem kleinen Saale
* n  Geschäftsräumen des Kurhaus «* (Eröffnung

bonntag , den 9. Dezember , vormittags lli/ g Uhr ).
C8S1S

sichere man sich durch die Benutzung der
® * ’®ep  WilhaSBi * —Spende.

Allgemeinen Deutschen Stiftung fflrAlters-Renten -u.Kapital-Versicherung,
Protektor : Se . Kaiserl . u . Königl . Hoheit der Kronprinz. 1

wAUhL TfJ ’,? ‘? er ! Kostenfrei gegen zwanglose Einlagen , mit
jederzeit begonnen werden kann , Renten u . Kapital,

^anUai vom o5 Lebensjahre an nach Wahl , au * sofort
kcQinntitiQ Renten i

JÄ "“ * El”'*̂ bel»
von Über (Jahre ) 53«/, 59' /, 64 ' /, 69 ' ', 74 ' ,.
männl , Personen 84 102 *22 I5C - IStTMiT
weibl . Personen 70 84 100 124 ,82 „ i
..  , 2!(ä,hnre  Auskunft erteilt und Drucksachen versendet di
Zahlstelle : GohrQder Kpior , Bank -Geschäft in Wies*
baden , Rheinstr . 95. und die Direktion der Kaiser Wilhelm»
Spende in Berlin SW 68, Zimmerstrasse 19 a.

Kurhaus Wiesbaden.
Uontag , 3 . De » . :

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnement «- Konzert
Yentirkte Garnfsonkapalle.

Leitung : Herr Königl . Ober
Musikmeister Weber.

1. Ouvertüre zur Oper
»Titus “ Mozart

2. Einzug der Götter in Wal¬
hall a . „Rheingold “ Wagner3. Czärdas Midiiels

4. Anna was ist denn mit dir ?,
Walzer aus „Der liebe
Augustin “ Fall
Potpourri aus „Alessandro

5. Stradella “ Flotow
6. Goldsdimidt ’s Hämmerlein,

Salonstück Eilen berg
7. a ) Wenn man ein Mädchen

küsst , b ) In der neuen Uni¬
form , c ) Immer feste druff

8.  König Heinrxh ’s Aufruf u.
Gebet aus „Lohengrin“

Abends 8 Uhr :
Abonncwinis - Konzeri

Verstärkt« Gtrnisonkapell»
Leitung : Herr Königl . Ober¬

musikmeister Weber.
1 . Ouvertüre zur Oper „ Der
• Cöjfv . Bagdad “ Boieldiieu
2 . Melodien aus „ Der lustige
•} t  Strauss
3 . Menuett u . Tarantella aus

der J. Luits „L'Arlösienne“
4 . Künstlerleben ,Walz . Strauss
5 . Freiheitsmarsch der Römer

aus „ Cola Riehzi “ Wagner
6 . Das Herz am Rhein,

Lied Hm
7. Geburtst .-Ständdi . Linke
B. Deutsche Treue , patriot

Potpourri Gleisner.

Kinepbotn
SaanuäftnfteI Berliner Hos.
„Lulu “ . Der Schicksalsweg

einer SchauspieleriU.
„Träum « finv Echäume^̂.

Köstliches Lustspiel.
„Eva Glendal' .̂

Lebcnslragöhie in 5 Briefen.

ftonopoliftitspiele
ÄilHelmstraHe 8.

Nornebme Lichtspiele.
Die Cameliendame.

Nach dem weltberühmt . Roman
von Dumas.

Jas vreisgerrSate FöMe».
Pikantes Luftspie !.

Cbaiia.
Moi». u. größtes Lichtspielhaus.
stirchgasie?:!. Telefon tiI37

Er staufführung!
UHT  Jugend . ~&Q
Drama in 4 Akten mit

Lotte Neumann.
Der keusch« Joses.
Lustspiel in 2 Akten.

Infolge Warenmangels bleibt
mein Geschäft bis auf Weiteres
Dienstags u. Freitags

geschlossen.

§tjjti {KugHirasf
Inh. W. Seiest s«u. Wtve.

otarklftrag « Ls » |iw

In de «* üjlap|ttkirc }>e
Montag , den 3. Dezember , abends 8 tJhr.

. demJ ^ ' »ib -iacsitsoraicrliim . - Kantate „ Oolt
der Herr ist Soan und Schliß “ . — Ansprache „Vm  bedeutet
fflr die eTanseliacke Kirche Lalherg Lied nad Baota Yonkuast “.

Ksr . iate „Der Herr ist mein getreuer Hirt “.
Ansprache : Herr Pfarrer Sshüaslar.

Chor : Der Ring- and Lstherkircheneher.
t -r . Orchester : Das Städf . Kurarclteeter.
Leitung : Herr Priedr Petersen , Organist der Marktkfrche.

n  Solistin : Fraul . Lilly Hasi , Königl . Opernsängerin.
O 9 ^ .;; Herr Franz Iao ? er,_ Gesanglehrer am Lyzeum II.
Tr . " ,, ° ei , Herr Richard Hörnicke , Königl . Kammervirtuos.
Hohe Bach -Trompete : Herr Ewald Dietzel , Mitglied des Stadt.

Kurorchesters.
■ Vr av Mkf: * Mk- 1 Mk - und 5 ® Pf f - erhältlich
p  o d v,n ^ ' ^ i 'enhsncihingen von Herrn Ernst , Saalgasse,
E SoheHenberg , Gr . Burgstrasse , T.  8ehell «nb »rg , Kirchgasse,
Stöppler , Rheinstrasse , Wolf!, Wilhelmstrasse , sowie abends
an der Kasse . — Die Kirche wird geheizt.

_ _ l >ftr tieaamt -Kirchinverstand.

^aäaESBffiBSIBasSBHasglSBiHügsigjBSBaiSBH

Grosser WKMts-llüsvrrdsll!.
Gaszuglampen , Badewannen und Badeöfen , Lüster
und Gaskocher , ferner medianisdie heisere Spiel waren,
Laterna -Magica , Kinemaiographen , Eisenbahnen , Dampt-
masdiinen , Heissluftmotore und Betriebs Modelle , eieklr.

Tasdhenlampen usw,

Heinrich Krausej
Wellritcatrass « 10.

Oiirtleres und galwan . Vzraickeiungsanstalt.
Reparatur und Erneuerung aller Bronze-
und Nickel -Gegenstände und Antiken usw . (3002

Fa.

r,~-, Di? unter*ei *neten Rechtsanwälte werden mit
Rücksicht auf die derzeitigen Kohlen- und Be*
leiicntungs- Verhältnisse ihre Gesdiäftsräume vom
1. Dezember ds. Js. ab bis auf weiteres, wie folgt,geöffnet halten :

swiniftiss tor 81  Ms 12«' ®p,
WÄstttszs BW 21  Ms5*2Btir.

Sprechstunden in der Regel von
3̂ bis5 Sfip tadiinidags.

Samstags nachmittags bleiben die Büros ent¬
sprechend einem Beschluss des hiesigen Anwalts¬
vereins während der Kriegszeit geschlossen.

Wieabaden , den 1. Dezember 1917.
Eckermann, Justizrat,
Dr. Fleischer , Justizrat,
Laäff, Justizrat,
Dr, Lebrecht, Justizrat,

zugleich für
Rechtsanwalt Dr. Biesenbach,
Dr. Pauly , Reditsanwalt,
Justizrat Slebert u. v. Ibell,

*1006)_ . Reditsanwälte.

DreLfütze, Leder-Niemerr und
Lederfett eingetroffen.

Wiesbadener HoizfoHierei,
Bleichstraße 30, Langgaffe 25, Morißstraße 66.

Alle« geehrten Hanssranen
Mt  FkaÄncht. doch«Heber «che rSogeulaSung von bem  berühmte»

Sächsischen^
Gesundheits- Kochgeschirr

koamut. Sn, K«buuS»oste, nneSerI DtS< l JL frei
best Mit Nächst«« Dirukt » ,  m b«M Mt » asSoliscbell
L-sa ^ eiEaus «- “.

3h »ablr «ich-m Bestich [»kt höffichst tin

SSchsifcher Geschirrlager Arnold
» Schütteln. S«JJen>tc«. Hoffet« u. RiJ**** *
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